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Wer ermordete Forttmeijter Rlkenoller vor 20 Kren ?

Ref idem - Theater ,

Dienstag , 9 . Nov . : 20 .00 — 22 .00 : „ Parkstrahe 13 ." Kriminal¬

stück in 3 Akten von Axel Jvers .

Mittwoch , 10 . Nov . : 20 .00 — 22 00 : „ Streng diskret . . . !“ Lust¬
spiel in 3 Akten von K . I . Ander .

Zweites Blatt . Nr . 262 .

Brunnen - Kolonnade .

Mittwoch , 10 . Nov . : 11 .00 : Frühkonzert . Leitung : Kammer¬
musiker Günter Eberle . ( Kurkarten gültig . )

Der neue Mieger - Prozeß .

2n Frankfurt a . M . lebt der Mieger - Prozesi
wieder auf . Der Mord an ForstmeisterBirckenauer
am 31 . Oktober 1917 harrt noch seiner Sühne . Und
immer wieder weisen Spuren , Verdachtsmomente aus
die Täterschaft des damaligen Soldaten Mieger hin ,
heute wie vor 20 Jahren ! Und wieder sitzt der An¬

geklagte vor dem Richter . Er verteidigt mit Zähig¬
keit sein Leben , das er wegen eines anderen Ver¬
brechens sowieso bis $um Tode hinter Zuchthaus -
mauern verbringen mutz . Mangels Beweisen sprach
man ihn seinerzeit frei . Aber Zeugen von damals
wollen ihre Aussagen ändern , andere Zeugen wieder
sind längst verstorben . Herausfordernd ruft der An¬
geklagte dem Richter zu : „ Haben Sie Beweise ? Rein !"

Doch die Indizien lasten schwer , so schwer wie der Grab¬
stein über Forstmeister Virckenauers letzter Ruhestätte .
Und neben dem Vater sitzt der Sohn auf der Anklagebank .

Am Montag begann vor dem Schwurgericht die erneute
^ Verhandlung gegen die beiden Mieger . Der Verhandlung

. wohnen u . a . bei Generalstaatsanwalt Dr . Wackermann ,
.Ländgerichtspräsident Dr . Pommerening , Oberstaatsanwalt
Poth und Landforstmeister Rechtern ( Wiesbaden ) . Kurz
vor 9 Uhr wurde Mieger sen . in den Saal geführt ; er trägt
Handfesseln . Als der ebenfalls an den Händen gefesselte
junge Mieger hereingeführt wurde , wirft ihm der Vater

. einen durchdringenden Blick zu . Wenige Minuten nach 9 Uhr
erschien der Gerichtshof . Der Vorsitzende , Landgerichtsdirek¬
tor Messerschmidt , erklärte , datz zunächst drei Sachen
anberaumt seien : die Anklage gegen den jungen Mieger zum

.Nachteil Hofmanns , dann die Sache gegen den Vater Mieger'
wegen Mordes zum Nachteil Hofmanns und drittens die
Sache bezügl . des Mordes zum Nachteil Virckenauers ; hier
fei der Vater Mieger angeklagt . Der Staatsanwalt be¬

antragt , die Sachen zu verbinden . Mieger sen . wider¬

spricht und will den Fall Birckenauer allein verhandelt haben .
Der junge Mieger widerspricht dem Antrag des Staats -

- anwaltes nicht . Das Gericht entschied dahin , datz alle drei
Sachen zu gemeinschaftlicher Verhandlung und Entscheidung
verbunden werden .

Der Fall Birckenauer .

Die Verhandlung wendet sich dann der Erörterung des

Falles Birckenauer zu . Den Angeklagten werden die Feffeln
-abgenommen . Mieger sen . wird gefragt , wann er zum ersten

Mliale auf die Jagd gegangen sei . Der Angeklagte kann sich
daran nicht mehr erinnern . Am 14 . Oktober 1917 hatte er

^ bei Anspach ein Zusammentreffen mit einem Förster .
Mieger war im Begriff , mit einem Begleiter Hirschfleisch ,
das gewildert war , abzutransportieren und wurde gefatzl .
Der Forstmeister Birckenauer wurde am 31 . Oktober 1917
ermordet und am 12 . November 1917 wurde der An¬

geklagte unter dem Verdacht , diesen Mord ausgeführt zu
Waben , verhaftet . Mieger b e st r e i t e t heute , wie auch früher
Ikon die Tat und erzählt Einzelheiten . Er will an dem

Äforbtag bis um 1 .40 Uhr in Frankfurt in der Kaserne ge -

Wtesen sein , er habe dann eine Anzahl Schuhgeschäfte besucht ,
hm für seine Frau Schuhe zu kaufen , die er aber nicht er -

hcüten konnte und sei dann kurz vor 5 Uhr mit der Linie 25

Wnach Bad Homburg gefahren , wo er 20 Minuten vor 6 Uhr
angekommen sei . Hier habe er Hunger verspürt und deshalb
seine Schwester , die dort Köchin war , aufgesucht , um voix ihr

8 Essen zu erhalten . Der Aufenthalt habe etwa 10 Minuten

gedauert , dann sei er durch den Wald heimgegangen und

habe sich schlafen gelegt . Erst am nächsten Morgen sei er

. . wieder nach Frankfurt gefahren . Bei dem Angeklagten wurde

| damals eine Haussuchung abgehplten und Wildfleisch ge -
“ sunden , das Schrotkörner enthielt .
| In seinen weiteren Ausführungen behauptete der An -

v geklagte , datz im Falle Birckenauer gegen ihn künstliche Be -

weise geschaffen wurden . Der Angeklagte will damals kern

Deutfehes Theater ,

Dienstag , 9 . Nov . : 20 .00 — 22 .15 : „ Welserland ." Schauspiel
in 10 Bildern v . Gustav Faber . Stammr . A . ( 9 . Vorst . )

Mittwoch , 10 . Nov . : 20 .00 — 22 .15 : Zum ersten Male : „ Li Tai

Pe ." Oper in 3 Akten . Text von Rudolf Lothar . Musik
von Clemens von Franckenstein . Stammr . G . ( 9 . Vorst .)

Angeklagte zu dem Bruder gesagt haben : „ Es ist gut , datz

der Forstmeister tot ist , da spricht man nicht mehr darüber .

Als nach dem Fall Hofmann der alte Mieger , mit seinem

Sohn auf dem Acker weilte , soll der Sohn gerufen haben :

„ Was wird das für einen Aufruhr geben
"

. Da habe der alte

Mieger auf den Fall Birckenauer hingewiesen und erklärt , datz

damals auch ein Aufruhr war . „ Damals hat Schnee gelegen ,
heute regnet es , da vergehen alle Spuren . Wegen der Futz -

spuren habe ich damals meine Schuhe verschwinden lassen
'

.

Der Angeklagte bemerkt hierzu : „ Ich konnte ja gar nicht

sagen , datz Schnee lag , denn ich habe keinen Schnee gesehen
"

.

Vorsitzender : „ Sie sollen das so ihrem Sohn gesagt

haben ? " ’

Angeklagter : „ Es kann nur sein , daß die Kriminalität ihm
dies brühwarm erklärt hat . Wenn er heute noch einen Fun¬
ken von Ehre und Gewissen hat , dann sagt er , der Vater hat

noch nie etwas über den Fall Birckenauer geäußert .
"

Nachdem Mieger die Belastungsmomente nochmals vorge¬
halten wurden , erklärte er auf die Frage , ob er zugebe ,
Birckenauer erschossen zu haben : „ Ich habe den Mann nie ge¬
sehen , bin nie mit ihm in Berührung gekommen und ich war

an dem Tag auch nicht im Wald .
"

Nachmittags erstattete Professor Dr . Popp sein Gut¬

achten . Der Sachverständige erhielt gleich am Tage nach dem

Mord vom Amtsgericht Usingen den Auftrag , sich zu dem

Fundort der Leiche zu begeben . Er schildert ausführlich seine
Feststellungen und betont dabei , datz die Arme des Ermorde¬
ten keine einzige Verletzung zeigten . Sie müßten also bei dem

Schutz außerhalb der Körperfläche gewesen sein , woraus sich
bei der bekannten Streuung eines Schrotschusies ergebe , daß
der Schuß aus etwa 12 Meter abgegeben worden sein muß .
Es wird nunmehr das auf dem Gerichtstisch liegende Paket
mit den Kleidern des Ermordeten geöffnet . Unter dem Toten ,
im Heu versteckt , wurde auch eine sogenannte Bügelsäge ge¬
funden , wie sie Metzger zum Zersägen der Knochen benutzen
Auf dem Bügel stand der Name einer Firma . Es ließ sich
feststellen , daß solche Sägen in Schmitten , dem Heimatsort des

Angeklagten , hergestellt werden . Sie werden gelegentlich auch

zum Zersägen von Wildknochen benutzt . Bei den aufgefun¬
denen Schrotkugeln handelt es sich um sogenannte Rehposten
von etwa 5 Millimeter Durchmesser und einem Gewicht von

je 1 Gramm . Der Sachverständige kam dann auf die Spuren
von Heustaub zu sprechen , die unter den Schuhlaschen des alten

Mieger damals gefunden wurden . Dieser Heustaub wir iden¬

tisch
"
mit dem Heustaub , der in der Futterraufe gefunden wurde .

Bei einer Haussuchung bald nach der Tat hatte man bei

Mieger ein Stück von Rehwild gefunden , darunter eine Blatt -

müfel . Als der Sachverständige das Wildpret vom Knochen
löste , fiel ein Stück Schrot heraus , das 0,26 Gramm wog .

Mieger äußerte sich dazu wie folgt : „ Der Herr Professor
spricht in seinem Gutachten immer davon , daß Birckenauer
mit Rehposten von 5 Millimeter Durchmesser erschossen wor¬
den H . von denen einer 1 Gramm gewogen hätte , und in
dem Wildpret will er ein Schrotstück gefunden haben , das nur
0,26 Gramm gewogen haben soll , also doch nur den vierten
Teil . Wie kann ich also der Täter sein ? Auch ist ein Schrot¬
schuß durch ein Tier , vor allem durch starke Knochen , wie ihn
ein Rehblatt darstellt , wohl kaum möglich .

"

Vorsitzender : „ Das werden wir durch den noch zu ver¬
nehmenden Schießsachverständigen erfahren .

"

Wiesbadener Gerichtsurteile .
2n herausfordernder Weise beleidigte der 47jährige

Wilhelm I . aus Bleidenstadt einen Arzt und zwei Landjahr¬
führerinnen . Wenn er auch einen über den Durst getrunken
hatte und bisher noch nicht vorbestraft ist , so fiel es jedoch
strafverschärfend ins Gewicht , daß er mit den Personen auch
eine öffentliche Einrichtung beschimpft hatte . Außerdem
hatte er seiner Festnahme durch einen Polizeibeamten
Widerstand entgegengesetzt . Er wurde zu vier Monaten
Gefängnis verurteilt und außerdem die Publikation des
Urteils ausgesprochen .

Die Große Strafkammer verurteilte die Elisabeth Sch .
wegen Kuppelei zu einem Monat Gefängnis . Die Ange¬
klagte hatte einer Freundin , die der Unzucht nachging , ein
Zimmer überlassen .

10 .00 Schulfunk . 10 .30 Hausfrau , hör zu ! 11 .30 Programm ,
Wirtschaft . Wetter . 11 .40 Gaunachrichten .

11 .45 Deutsche Scholle . 12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nach¬
richten , Wetter , offene Stellen , Nachrichten . 13 .15
Konzert . 14 .00 Zeil , Nachrichten . 14 .10 Fröhliches
Kom - pot - pourri . 15 .00 Volk und Wirtschaft .

15 .15 Für die Frau . 16 .00 Konzert . 18 .00 Zeitgeschehen .
19 .00 Zeit , Nachrichten . 19 .10 Unser singendes , klingen¬
des Frankfurt . 21 .15 Klänge der Heimat .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter , Nachrichten , Sport .
22 .20 Kamerad , wo bist du ? 22 .30 Unterhaltung und
Tanz . 24 .00 Musik .

Wiesbadener Film - Theater ,

Thalia : „ Das große Abenteuers Ufa -Palast : „ Streit um
den Knaben Jo .

"
Walhalla : „ Kameliendame .

"
Frlmpalast :

„ Zauber der Boheme .
" Capitol : „ Das leuchtende Ziel ."

Apollo : „ Shirley ahoi .
" Luna : „ Ball im Metropol ."

Olympia : „ Goldfieber ." Union : „ Das Mädchen Irene .
"

Urania : „ Menschen ohne Nerven .
"

Flobertgewehr besessen haben . Es besteht bekanntlich der

Verdacht , daß Birckenauer durch Schüsse aus einem Flobert
getötet worden ist .

Der Vorsitzende betont dann , daß sich am Mantel des

Angeklagten Mieger sen . Spuren des gleichen Heues gefun¬
den haben sollen , wie es an der Futterraufe lag , wo die
Leiche des erschossenen Birckenauer gefunden wurde . Auch
wurde erwähnt , daß sich an den Schnürschuhen , die dem An¬
geklagten im Ärresthaus abgenommen wurden , auch Heu -

partikelchen befanden , wie sie am Tatort zu finden waren .
Der Angeklagte erklärte : „ Ich hatte damals eine Acht -

millimeterbüchse und eine Selbstspannerbüchse 8,5 Millimeter ,
eine Schrotflinte hatte ich nicht " . Der Angeklagte soll über
den Besitz einer Schrotflinte mit seinem Schwager B . und
seinem Freunde R . gesprochen haben . Er gibt zu , daß er mit
den beiden in dem vorliegenden Verfahren als Zeugen ge¬
ladenen Personen folgendes besprochen hat : Als die Leiche
Virckenauers gefunden worden war , habe er zu den beiden
Leuten gesagt , sie sollten ihm keine weiteren Scherereien
machen , „ sonst kommen sie nochmals

"
. Der B . habe gewußt ,

datz er noch ein Gewehr hatte , das sei aber keine Schrotflinte ,
sondern die 8,5 - Millimeter -Vüchse gewesen .

Vorsitzender : „ Mit dem , was Sie jetzt sagen , ändern Sie
ja Ihre bisherige Behauptung

"
.

Angeklagter : „ Nachträglich sind mir noch verschiedene
Sachen eingefallen

"
.

Der Vorsitzende bemerkte , datz die beiden Zeugen seiner¬
zeit eidlich vernommen wurden und beschworen haben , datz
sie nichts von einer Schrotflinte bei dem Angeklagten
sahen .

Angeklagter : „ Dies war eine abgekartete Sache
"

.

Vorsitzender : „ Die Zeugen haben jetzt zugegeben , daß sie
einen Meineid leisteten und daß sie wüßten , daß eine

Schrotflinte vorhanden war "
.

Angeklagter : „ Ich kann nur sagen , datz ich keine Schrot¬
flinte hatte . Haben die Zeugen bei mir eine Schrotflinte ge¬
sehen ? Nein !"

Der Angeklagte will damals zu R . — so sagt er jetzt —

geäußert haben : „ Du weißt doch , daß am 14 . Oktober

Schrotpatronen gefunden wurden , du '-sagst nichts davon . Du

sagst auch nicht , daß ich eine Flinte habe , sie hängt im Wald .
Hoffentlich wird sie nicht gefunden , denn wenn sie gefunden
wird , hängen sie mir auch noch den Mord auf

"
. Der Ange¬

klagte behauptet , er habe seine ^ -Millimeter - Büchse ge¬
meint , die noch im Wald an eiyer Tanne hing .

Der Vorsitzende bezeichnete es als neu , daß der Ange¬
klagte früher von einer solchen Unterredung nichts zu wissen
vorgab .

Vorsitzender : „ Kennen Sie den Karl B . ? "
Angeklagter :

„ 3a “
.

Vorsitzender : „ Der will um diese Zeit eine Schrotflinte
bei Ihnen gesehen haben . Sie sollen ihm im Juli 1917 ihre
Schrotflinte im Kleiderschrank gezeigt haben

"
.

Der Vorsitzende betont , daß die Aussagen der beiden

Zeugen B . und R . der wesentliche Grund waren , daß
der Angeklagte nicht überführt werden konnte , als da¬
mals das Verfahren gegen ihn schwebte .

Angeklagter : „ Das Verfahren wurde eingestellt , weil

überhaupt keine Beweise gegen mich vorlagen
"

.
Das Gericht brachte die seinerzeitige Verfügung über die

Einstellung des Verfahrens gegen Mieger zur Verlesung . Es

heißt da , daß nicht einwandfrei feststehe , ob der Angeklagte
der Täter sei . „ Dre bei der Verteidigung zu Tage getretenen
Widersprüche konnten daher kommen , daß er die Wild¬
diebereien verdecken wollte .

"

Belastet wird der Angeklagte auch durch eine Bekundung
seines Brrchers . Der Angeklagte betont , daß sein Bruder das

räudige Schaf in der Familie gewesen sei , datz er seine Nerven

versoffen habe und daß gar nichts in Frage komme , was dieser
sagte . Der Bruder soll dem Angeklagten eines Tages mit

Anzeige wegen des Usinger Mordes gedroht haben : „ D u hast
ihn mir ja eingeständen

"
. Ein andermal soll der

Kurhaus ,

Dienstag , 9 . Nov . : 14 .30 . Eesellschaftsspaziergang nach dem

Schützenhaus im Eoldsteintal . 20 .30 im gr . Kurhaus¬
saal : Totengedenkseier der NSDAP . Mitwirkend : Das
Städtische Kurorchester . Leitung : Musikdirektor August
Vogt . Solist : Dr . Richard Meißner , Orgel . Es spricht
der Kreisleiter .

Mittwoch , 10 . Nov . : 16 .00 im großen Kurhaussaal : Konzert .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . ( Dauer - und
Kurkarten gültig .) 20 .00 großer Kurhaussaal : Konzert .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . ( Dauer - und
Kurkarten gültig .)

Der Rundfunk ,

Retchssender Frankfurt 251/1195 .

Mittwoch , den 10 . November 1937 .
6 .00 Morgenlied , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert .

7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter .
8 . 10 Gymnastik . 8 .30 Froher Klang zur Morgenstund

'
.
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7 Was darf weiches Waller Kelten ?

Es klingt wie ein Aprilscherz
und doch ist es Tatsache : In dem

braunschweigischen Städtchen
Schöningen , das unter besonders

hartem Master zu leiden hat , wird

weiches Wasser buchstäblich
verkauft . Der Preis je Eimer

schwankt zwischen 5 und 20 Pfennigs
Dafür müssen sich die Hausfrauen

häufig sogar noch anstellen .

Wie viel einfacher ist da das

Arbeiten mit Henko ! Man

verrührt vor Bereitung der Wasch¬

lauge ( am besten 15 Minuten

vorher ) einige Handvoll Henko

Bleichsoda im Kessel und hat

aus diese einfache und billige

Weise immer das schönste weiche

Waschwaster ! In weichem Master

ist das Waschen nicht nur viel

billiger — die Waschlauge
schäumt auch bester !
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Adelbeidstr . 53 .
Ecke Oranienitr .
— — —

Frau
zum Waschen u .
Trevvenvutz . ges .
Ang . u . I . 239
an Tagbl .-Verl .

vollständig neu hergerrchtet . an
klein . Familie zu oermteten .

Sirtes . Grabenstrane 9 .

• • « mwmmomhohm

Eine Anzahl zurückgenommene

MMWWiM
durchrevariert . mit Garantie ,

günstig abzugeben .
Stein . Vüromaich .- Svez .- Werkslaü

Rbeinstr . 70 . Tel . 25360 .

mmwwmmiohoo —

wir weisen SteNungs »
suchende darauf bin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lhiffre -Anzeigen keine
Original -Zeugnisse
beizufügen . Linge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw . müssen
aufder Rückseite Name
und Anschrift des Be »
werben tragen .

Der Verlag .

zur Erlern , der sucht Hausarbeit
KüLe tagsüber tagsüber .
gei . S . Memel . Ang . u . D . 237
Müblgasse ä . Ian Tagbl .- Verl .

__ ,
Fahrer , Mn

Suche für einen Opel - . ,
sofort ein anst . Olvmvia -Wagen in Neubau , mn

solides ( Gelenenbeits - Bad und Hetz . ,
führten ) gesucht , an eins . Herrn
Zuschr . u . S . 238 oder Dame zu
an Tagbl . -Verl . vermiet . Preis
------ - ------- 1

65 RM . Räb .

M . MtzhM
% kg 1 RM .. I
SKwalbacher 3

Strafte 73 . 1
O . Kannenberg .

Brand .
Kellerstrabe 6 .
Schwarzer Pelz

f . 6 Mk . zu verk .
Moritzstr . 68 . 3 .

Kinderbett
zu vk . Stickter ,
Adlerstr . 53 . Mb .

Runder Tisch .
Durchirr . 130

eins . Wäsche - od .
Vorratsschrank .
Bücherschrank

mit Bank zu vk .
norm . 9 — 12 llbr
Rbeinstr . 123 . 3 .

öchönerwohnen Sie im EigeiihM
Es ist nicht gleichgültig , wo Sie
sparen , denn den Rechtsanspruch
auf eine Finanzierung für Neu¬
bau , Kauf und Hypothelenab .
lösung sichert Ihnen die Bauspar .
fasse . Werden Sie Bausparer bei der

Bausparkasse Mainz AG .
26 Millionen RM Gesamtbereit .
Stellungen überschritten ! Auskunft
und Beratung bereitwilligst :
Eigenheimschau Wiesbaden ,
Webcrgasse 18 Ruf 22549

Sorgfältigste Ausführung

Salon Delle
Michelsberg 6

Albrechtstr . 16,1 hell und trocken ,
a . d . Adolfsallee mit Büro ,
gr . sck>. 5 -Zim .- ca . 170 qm .
Wohn , mit ein - Krastanschlub . a .
ger . Bad u . Zub . ruh . Betrieb , z.
sof . oder sp . zu 1 . Jan vd . sp . zu
verm . Bei . nach v - N Bismarck -

televbon . Anruf ring 17 . 1 rcchs .
Nr . 27125 . | Schöne I

"
Äfübtte

iroimiiiM

Aus privater
Hand auf ein
Wohnhaus auf

dem Lande

4200 M .
zu leib , gesucht .
Ang . u . A . 218
an Tagbl .- Verl .
— — —

Wer finanziert
z. weit . Ausbau
eine seit Jahren
bestehende , gut

Sev . möbl . Zim .
mit Ofen , auch
evtl , mit Kost ,
zu vm . Eraben -
strabe 2 , 4 lks .
Gut möbl . Zim .
zu vm . Häfner -
gasse 3 . 3 ._______
Ent mbl . Wohn¬
schlafzimmer für
Dame frei . Koch -
gelegenb . Ans . b .
5 Ubr Klarenth .
Str . 4 . 1 lks .

über gesucht
Klarentbaler

Strafte 26 . P .
Suche sofort
eine Frau

oder Mädchen
für tagsüber

Nerostrabe 37
Laden .

Hzb . Zim .. mbl .
od . leer . z . 1 . 12 .
zu vm . Oranien -
str , 48 . Mtb . 1 . ^

Möbl . Zimmer
zu vm . Rbein -
stratze 70 , P . l .
Mbl . Z . m . Ver -
pfl . , 1— 2 Bett . ,
Rbeinstr . 104 . 1 .

15 bis 17 llbr .
In Billa . 4 Z ..
Bad . Zentr . - Hz ..

Frontspitzzim .
110 Mk . sof . zu

Strane 13 . 2 .
2 l . Zimmer ,

freie Lage . Heiz ..
Kockgelegenb . .

zu verm . Lahn -
slrane 65 .

Sch . 2 -Z .-Wohn .
m . Bad . Zentr .-
Heiz . . Sait , in

- — —— — , ruh . Lage . a . 16 .
Möbl . warme Bahnboisnäbe .

Mansarde , Süds ., ev . Front -
mit Licht , Ofen spitze in Villa , v .

Schöne 3 - Zim .- , Gr . l . Zimmer
sowie m . Kochofen . sl .

eine 4 - Zimmer - 1 Wasser , zu vm .
Wohnung Luremburg -

mit reicht . Zub . strabe 11 . 2 r .
zu vermieten Grobes leeres

an
"

T ° gbkVkri MWMenzirn .

Schöne Helle
3 - Zim .- Wobn .

Adlerstr . 67 . V .
2 . St . , z . 1 . 11 .
1937 zu v . Näh .
beim Hausmstr .

Hennemann .
1 . Stock .
Moderne

3 = 3 . = Wn .
Egidystrane .

1 . Et . , m . Bad .
2 Balkone , sof .

zu vermieten .
Miete einsckl .
Heizung und

Trevvenreinig .
monatlich 110 .— .
Näheres durch
Berthold Jacoby

Nachf .
Robert Ulrich .

Abt . Wobnungs -
nachw .. Wiesb ..
Taunusstrabe 9 .

Et . Pelzmantel .
60 M . Oranien -
strabe 33 , 2 lks .
Dunkler Herren -

Wintermantel ,
Strabcnanzug

u . Svortanzug
billig zu verk .
Emser Str . 62 ,
Parterre .

Herren - Pal . .
getr . . schwarz ,
schmale Figur

sowie HJ .- Hemd
I zu verk . Rhein ,

strabe 67 . 2 .

__________ Wohnung
z - gjm -Wohn . I mit Zubehör .

sof . zu vermiet . Grabenstrabe 2 .
Westendstr .12 .3r . 111 vermiet . Sich

( nur vorm .) I roen ^ en 2 . Stock .

Kinder -
Kastenwagen

gut erb . , zu verk .
Kraus , Moritz -
strabe 30 . H . 1 .

Puppenwagen
« nd Kaufladen

billig zu verk .
Albrecktstr . 20 .

Ad . Schmitt ,
L . 2rädr .Handw .

z . vk . Mauritius -
strabe 9 , 3 r .
Neuer Easheiz -
ofen . 4 Röhren

( Meteor )
f . 8 Mk . zu verk
Hochstrabe 4 . P

Adolfsallee 37 ,
Parterre , möbl .
Zim . mit Heiz .
zu vermieten .
Albrcchtttr . 25 . i
Z . u . Ms . zu v .
Eleonorenstr . 7 ,
P . r „ gut möbl .
Zimmer zu vm .

Helenenstr . 2 .
2 r . , mbl . Mans .
Öranienstr . 35 .

Mtb . 1 r . . möbl .
Zimmer zu vm .
Wilhelmstr . 16 . 1
1 - und 2bettige
Zimmer frei .
Wilhelmstr . 16 . 1
mbl . Mans , zu v .
Gut möbl . Zim .
zu verm . Arndt -
strabe 8 . 2 r .
Möbl . Zim . frei
Börenitr . 2 . 1 .
Möbl . Zim . m .
eign . Kochg , z . v .
Babnbosstr . 39 .
Mbl . Z - 1 -2 B . .
zu v . Bismarck -
ring 35 . P . lks .

Möbl . Zimmer
z . 15 . 11 . zu vm .
Bleichstrahe 33 ,
2 . Stock rechts .

Sck . möbl . Zim .
zu verm . Dotzh .
Strabe 13 , 2 .
Gemütl . mbl . Z .
m . Kochgel . an
Frau o . Frl . bill .

zu vermieten
Eleonorenstr . 9 ,
1 . St . lks . . Ecke

Bertramstrabe .
Sonnige möbl .

Mans . , Neubau ,
zu vm . Elsässer
Platz 10 . P . r .

der „Gäste , etwas Chauffeur

erwünscht
" '

. gesucht Sock -

Pension u . Cafe strabe 10 . B 1 .

Oettl . Zuverl . led .
Königstein i . T . Chauffeur .

Flch . Mädchen Hochstrabe 4 , P .

tüchtig in Küche ^ldends nach

und San ^ nlt .
t> Uhr .

--------------- 1 i Klub - Lampe .
L . Zim . m . E . u . möglichst mit Zim . -Easofen
W . z. v . Bülow - Obstgarten . Dert Moritz -
strabe 11 . 3 lks . Ang , u . D . 2391 ftraBC 52 . 1 . St .
2 gr . l . Zim . zu an Tagbl .-Verl . eii m . Mt .
vm . Dotzheimer | f

’
. . \ | u . Kassette

zu verk . Weber -
gakse 9 . Caio -

HWIW
3 Röhren , billig
zu verk . Weber .

Sckarnhorst -
strabe 17 , 2 . St .

Hör - Avvarate .
fall neu . f . sehr

Schwerhörigen
billig zu verk .
Hirschgraben 18 .
Part . , 2 . Tür r .

Fast neuer

Kindemnnen
zu vk . Burkart ,
Wiesenstrabe 30
( Waldstrabe ) .

Mod . guterh . w .
Kinderwagen

verkauft vreisw .
Seerobenstr . 4 .

Part , r . . v . 5 -7 .
Kinderwagen ,

fast neu . zu verk .
Heymann .

Wolfram - von -
Eschenbach - Str . 7

töL .Vältm
Selbitttiufer

__________________
sI - r

^
Z m

^
S ^ d 6m = OÖW ! Mod . braune « s.

Ä . am r Bettstelle m . R . .
Welsm -Ws ! Nachttisch .

ÄS ' iLl2 .Mädch fKüche

dienst . Vorzuft . Brav . Mädchen
18 — 19 llbr | am . liebst .. tags -
Wiesbaden .

Marktplatz 3 ,
2 . Stock .

E Mulfinger .

| fiautmin . Personals

sEmerdlitzes Personals
Tücht . Möbel - u .

Bauschreiner
37 Jahre , lange

Jahre selbst . .
sucht pass . Be¬
schäftig . Sehner .
Albrechtstr . 33 .

Parterre .

Suche Beschält .
Auto vorband .

Adr . zu erir . im
Tagbl .- Vl . Gw

Dauerwelle
ist die billigste — und schont das Haar

Nähe Bahnhof . , „ . „

tÄiÜU 3met Betten
Gonsenheim , m . Wien . Matr . .

Prall 5 . I 2 Couches .
släm . Büfett .

Divl .- Schreibt . .
Ruscheway -
Ausziehtisch .

8 Stühle . Eicke .
1 Garn . Empire -

Möbel . Betten
u . versch . a . Sach .

Kristall . Sofa -
kiüen , Aauarelle
2 Kaffeeservices
umzugsh .vreisw .
abzugeb . Beückt .
v . 10 bis 5 Uhr

Gut möbl . Zim .
zu verm . Emker
Strabe 10 » . 1 .
Kl . mbl . Z . vm .
EmserStr . 14,3 .1.
Möbl . Zimmer

zu verm . Rinn .
Emser Str . 46 ,

Parterre .
Sch . möbl . Zim .
an berusst . Pers ,
zu verm . Faul -
brunnenstr .10 .2l .
Sev . mbl . Zim .
zu v . Friedrich -
strabe 41 , 1 .

Mädchen I Endliche Pklsonenl
mit etwas Koch - I ftoafmdH. Personal I
kenntn . . gesucht . J— — — —

Seidel . A KtMtmilN
Bleichstrahe 5 . I O ‘

f I
Stehbierhalle . I sucht halbe Tage |

Tücht . Mädchen 1
mit gut . Zeugn . . ^ 9 -

das selbst , kochen 238 T .-Verl .

kann und Haus - Perfekte
arb . mitübern . . Stenotyptstm
in 3 - Personen - sucht stundenw .

Hausb . gesucht . Beschäst . Ang . u .
Zweitmädchen M . 239 T .-Verl .

vorh . Adresse im Anfängerin
Tagbl .-Vl . v - I mckt iof . Stelle

Saub . mbl . Zim .
zu verm . Porck -
strahe 15 , 2 .

In bester Lage . ^
2 berrl . mbl . 3 . .

Wohn - und
Schlafzim . m . N .
k. u . warm .Wass .

Bad . Heiz . z . v .
Ang . u . 3 . 230
an Tagbl .- Verl .

L .. — । Privat - Inilluse
__ , Veamtenwrtwe -- — — —

Sch . m . 3 . r . v . suckt ,
Schone Lauser -

Herrnmühl - 1 Oim ii Ourfin schwerne brll . zu

gaffe 9 , 3 links . 1 jUH . U . JUIUJK retf . Heymann ,

cmäbl Zim Ang . mit Preis - verl . Wolfram -

5 olle ins ? Per ! angabe unter vomElchenbach -

?u .
Strane 7

Nrabe 20 , 3fl . Eb - yaar M S0£t8ttl8t
Mbl . 3 . m . Si ’^ ahiäZ ' •

u . fl . Waff . z . v . I g >- 9k __ on Mf
Kais .-Friedr .- Ä «

Ring 34 , PLrtz I
Ana

^ . u .
^

W238

edl - 3; . ,
’ u 1 3 . u . K . oder

KÄ ntt 2 >. Mans . m . W .
strane 1 -.. 1 lks . u ^ a5 D tu ^

u . neuem Betti rub . Mietern ae - I
zu vm . Kupfer , sucht . Angeb . u . »And »vraÜ
Sedanvlatz 3 , 2 . 10 . 238 an T .- V . P * “

.
Mbl . Mans . m . Näherin sucht

k^ m
^ °

getragen
'

Herd zu vm . W . 2- bw 3 -3tm .- Stöffe und
350 - 4 Weber - W - H" ° ng ^ e Mabarb . .
gaffe 9 . Cafe Parterre , mit billig zu verk .
Gut möbl . kev . Abschlub . Nahe Humboldt -
Zim . zu vermret . A .dolssallee . strabe 11 . Part .
Weberg . 50 . 3 1. 1I ^ 38 ^

unter
schöner gutgeb .

vk . vorm . 10 — 1

QKnTTitbr 11 I 0̂k0k1 QTl
fi “ ' S » , - u

Wohn . m . Zub . öu verm . Ang .

sof . od . spät , »u L." te >: F . 239 an

vm . Näh . Lotz . -i-aabl .-Berl .
1 . St . Tel . 23941 Garagen . Stall ..

Zu vermieten Keller
4 - Zim .-Wobn . .......

®« g« fra
Strabe 26 . Bes . Nero,trabe 44 ,
11 bis 13 llbr u . Telephon 24649 ,

4 - Zimmer - Wohn . ÖMWIIHII
Schiersteiner Str 29 , 3 . St . mit 1 . 12 37 o . hat . ^ ng . u . W . 239
Zub . u . Zentral - Serz .. z . 1 . 1 - 381 mit kl . Lagervl . I atl Tagbl . - Verl .
zu vm . Nah . b C . Th . Wagner ÄG ., zu v . Nah . Bis -

Schiersteiner Strahe 31/33 . \ marckring 40 . 1 .

Westendviertel
3 - Zim . -Wobn .

m . Küche , Balk . ,
Zubeb . . z . 1 . 12 .
zu verm . Preis
54 .20 RM . Ang .
O . 239 an den
Tagbl .- Verl .

fwpitiilieii' Wche |

ftilif Zweisitzer , mit
' M » . 2 Notützen ( alt .

180 RM . Modell ) , in gut .
als Darlehen v . Zustand , brll . zu
Angeüellten zu verk . Mrltwock

leiben gesucht , von 11 — 3 Ubr
An « , u . K . 238 Emser Str . 62 .
an Tagbl .-Verl . I Parterre .

Besseres alsStenotyvistin
kinderliebes auch evtl Lebr -

Mädcken stelle . Schretbm .
m . gut . Zeugn . . slott Stenogr .
für Küche und 120 Srlb Ang .
Hausarbeit ges . unter B . 239 an
Gustav - Freytag - Tagbl .-Verl .

___ Strabe 18 .— I HMsoersMal

Mg . MdW Sotei-

vom Lande , oder rimmermädchen
Tagmädchen m . gut Zeugn . .

s . Privatbausb . ohne Servter -
Mitte Nov . ges . kenntn .. s. bald .
Ana u . 3 . 238 Stelle in Hotel
an Tagbl .- Verl . od . Pens Ang .

L . 238 T .-Verl .

Mädchen
od . junge Frau
für vormittags ,
evtl , auch ' ' her
Mittag gesucht .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .-Vl . Ha
— —

Aufwartung
gesucht für täg¬

lich Adelbeid -
strabe 93 , 1 . St .
WH — —

Jg . Maschinenschreiber ( in )
für 2— 3 Monate zur Aushilfe
gesucht . Angebote mit Zeugnrs -

_______________ ।abschriften und Bild unt . L . 237
I Weibliche Pechiim I an den Tagbl .-Verlag .__
r m ---- 1 Günstige Gelegenheit !

Serttetungen 11 Wir vergeben an fleißige . Same
oder Herrn die gewerbsmanige

M Wen Vertriebsstelle
für uns . bei . Bremer Sckröder -

teile in Wies - Äaffee u Ohne Risiko ,
u

„ .
Mamz regelm . steigd . Verdienst . Be -

it 2 fltwolote Werbungen erbittet
Damen Bremer Kaffee -Versand

für angenehme Schröder u . Co ..
Tätigkeit . Tägl . Bremen . K . 23 , Eastfelditrabe 6i .QT aIäT STT?4v I “

Ordentliche
alleinstehende

Frau
rer - tVsH I könnte mietfrei

tellung . Eintritt

erkalten , geaen
Slnfi . nxit toct ).- 1 UebcinttBtnc , ______________ __ __

U
nnn leickter Hausarb . Michelsberg 21 ,

Beifügung von an einigen Stb . 2 . Stock , 1 Zim .
^ iU8m5a » Ior - am Tage . Ang . and Küche an

Ul 22 (1 eins . Pers . z . v .

Suche
'---- l Mmilich - Woams Näb . 1 . Stock .

sofort tüchtige I Sertntungen I 2 Zimmer
zuverlässige 1 *—— --- - — ' I — — —

Mn
. ____ __ ■

desgleichen vers . f Vertr . guter Eben z.. l . 12 . zu
einfache Artik . gesucht , v . Schiersteiner
t7linnf,ir Höchste Prov . Strabe 82 , P .
KN8M Ang u F 231 2 -Z .-W0HN . ,

oder erstes an Tagbl .-Verl . a ruhig . .

MMMÜW . | fc » « * » W ‘i | « - »
,

>. « . Ang .

a « w n « *

ntfien . Gehalts - gesucht . gerrcht .. tn gut .

anspr . an P . Krämer . Saufe , su oerm .

Frau von Marie Rheinstrabe 115 . Ang u . SB .. 237

Gut Frevberg \ an Tagbl .- Verl .
bei Wesel . ^ ayrSk 9 = 3 = « nnhl1

W
'
A
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Wild -
,

Wald - and Weidmannsbildel ans dm Mmber

Puck . vormittags — Stb . — Mtn . nachmittags — Stb . — Mtn .

8.

KIRCHGASSE 22kommen . FERNRUF 2^ 53

von einer

Großabfischung
diese Woche zu

Ausnahmepreisen

Lebende Schleie
in allen Größen 1/,Kilo JL

Diese Preise nur so

lange der Ertrag dieser

Abfischung reicht !

Zum

Erfolg
führt die
kleme « « zeige
im

Wiesbadener

Tagblatt

Grabenstraße 16
Fernsprecher 28361/62

Moritzstraße28

Wörthstraße 24

Autos
Ausschlachten

kauft

Göbel

Weibchen heißt „ Bache "
. Junge heißen bis zum zweiten Jahre

„ Frischlinge
"

, dann „ Überläufer
" . Den Rüssel nennt man „ Er¬

brech
"

, die Hauer des Unterkiefers „ Waffen
" oder „ Gewehre

"
,

die Oberkiefer - Eckzähne „ Haderer
"

.
2n ganz Deutschland sind im Jagdjahre 1935/36 — die

Zahlen für das Jagdjahr 1936/37 liegen gedruckt noch nicht
vor — 30 768 Stück Schwarzwild im Werte von 1384 560 RM .
erlegt worden . Die stärkste Abschußziffer hatte die Kurmark
mit 5419 Sauen . In unserem Jagdgau wurden 407 Sauen
erlegt . Um Brandoberndorf , Dietenhausen und
W e i l m ü n st e r hat das Schwarzwild in den riesigen Wal¬

dungen und Dickungen seinen Schlupfwinkel . Wie oft sind
wir dort im tief verschneiten Taunus zur Saujagd gezogen !

Ebenso ist es Standwild in den großen Solmsschen „ Kloster¬
wald "

, der sich um die „ Diana -Burg
"

zwischen Leuna , Kloster
Altenberg , Wetzlar und Ehringshausen erstreckt . In den
Wäldern des „ Kammerforstes

"
, tm Wispertal bei Lorch , um

Ober - und Nieder - Eladbach haben wir einst auf das edle

Schwarzwild gejagt . Im September d . I . habe ich bei meinen
täglichen Reviergängen in dem mächtigen alten Reichsforst
Drei - Eich , der meinen Wohnsitz Buchschlag umschließt , immer
wieder eine Bache mit mehreren Frischlingen gespürt . Vor

wenigen Tagen hat die Bache einen Ausflug aufs Feld in

Richtung Sachsenhausen unternommen . Die Sauen wurden
gespürt , eingekreist und alle fünf Frischlinge sind von Sachsen -

häusener Jägern erlegt worden ; die Bache ist allein in den

Reichsforst zurllckgekehrt .

Haselhühner , die in unserem Taunus ebenfalls noch
vorkommen , dürfen im November noch geschossen weiden ; am
30 . November endet die Jagdzeit auf dieses leider so selten
gewordene prachtvolle Wild . Am 30 . November schließt auch
die Jagd auf Rebhühner ; auch der stolze Fasan ziert die
Strecke so mancher Treibjagd . Im November ist die böse Zeit
des armen Meister Lampe ; die Treibjagden in Wald und

Feld gelten in erster Linie ihm .
Allen Jägern , insbesondere denen , die auf das reisige

Schwarzwild im November zur Jagd ziehen können , ein kräf¬
tiges Weidmannsheil . Dr . Ludwig Roth .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
( Klimastation beim Stöbt . Forschungsinstitut . )

Ankauf von

WliWeiM
Brillanten .

Gold . Silber .
P . Carl , jetzt

Hirschgraben 28 .
Ankauf

von Altsilber
und alten

Silbermünzen
8u Höchstpreisen .

Gebrüder
Wollweber ,

Langgasse 36 .

sofort gesucht .
( Nickt weih . )

Ang . mit Preis -
angabe an Lutz ,

Bad Münster
am Stein .

MMene o . Wiel ,

Wtenmien , gomöoot
entfernt schmerzlos für 1 RM .

Seite . Gr . Burgstrahe 9 . Part .

3 LDasser - und CFönroellen ,

/ CHaarfärben , SHaararbeiten
/ sind Spezialgebiete die roir besonders

pflegen .

Dis Friseure für Damen und ^Herren —

Dis 9arfümerie mit der erlesenen ‘Rusroahl —

itner & £ Jacobi 25959

053
/wwo -

MSstliche
LlnOhlUWN

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgadeort : Frankfurt a . M .

Witterungsaussichten bis Mittwochabend : Stellen¬

weise Frühnebel , sonst wolkig bis ausheiternd und im all¬

gemeine » trocken ; Temperaturen im ganzen wenig ver¬

ändert , doch nachts wieder kälter , über West nach Nord

drehende Winde .

Wasserstand des Rheins am 9 . Nov . Biebrich : Pegel

0,86 gegen 0,85 m gestern ; Bingen : 1,23 gegen 1,25 m

gestern ; Mainz : 0,06 gegen 0,09 m gestern ; Kaub : 1,32

gegen 1,36 m gestern ; Köln : 0,90 gegen 0,93 m gestern ;

Kehl : 1,90 gegen 1,96 m gestern .

Besuchs¬

karten
L. Sch e llen berg *seht
Hof buch druck erei
Wiesbadener Tagblaii

8. Nov . 1937 : Höchste Temperatur : 6.7.
Tagesnnttel Der Temperatur •. 4.8.

9. Nov . 1937 : Niedrigste Nachtternoerarur 2.4.
Sonnenichemdauer am 8. Nov . 1937 :

Achtung !
Eilt !

Eutvrbalt .
saub . einbett .

Schlafzim .
aus Herrlck .-
Haus sof . au
kauf , gesucht

Kavellen -
strahe 79 . 1 .

Mein Madel wird unterschätzt !

Wenn ich dich seh
'
, dann muß ich meinen ,

geliebtes Wesen , glaub
'

es mir .
Denn die Chemie , so will mir scheinen ,
hält nicht besonders viel von dir .
Sie schätzt den Wert der Seelen - Hülle ,
die dich umkleidet , fest und stark ,
trotz der doch vollschlank reifen Fülle
auf höchstens 62 Mark !

Die Liebe , die in dir vulkanisch
für mich erglüht , ist für die Katz .
Doch alles das , was anorganisch
hat einen ganz bestimmten Satz .
Was du an Salzen und Phosphaten ,
an Vitaminen und Chlorit ,
an Stickstoff , Eisen und Sulphaten
dein eigen nennst , das zählt , das zieht .

Man wertet deine Seele nimmer .
Ich werd ' mein Lebtag nicht mehr froh ,
und deiner Augen feuchter Schimmer

Frickels Fischhallen

Fichtenstangen - Versteigernng .
Am Samstag , den 20 . November , werden im

Stadtwald Wiesb .-Frauenstein . Distrikt 1c „ Beil¬
stein "

. meistbietend gegen Barzahlung
1862 Stück geickälte Fichten - . Derb - und

Rerserstangen
( Derbstangen : 1 . bis 3 . Kl .. Reiserst . : 2 . bis 4 . Kl . )
versteigert .

Zugelassen sind nur örtlich ansässige Selbst¬
verbraucher oder örtlich ansässige gewerbliche Klein -
betriebe .

Treffvunkt : 8 % Uhr im Bodenwaagtal . Holz -
stoh Nr . 3721 .

Wiesbaden , den 6 . November 1937 .
Der Oberbürgermeister . Liegenschafts - Verwaltung .

Auch in unserem durch Wald und Wild , Jagd und Jägerei
altberühmten Jagdgau Nassau krachen im November

Büchsen und Gewehre , klingt das Geläut der Hunde und tönt

des Jagdhorns Ruf . Das reisige wehrhafte Schwarzwild
tritt in die „ Rauschzeit "

. Die starken Keiler , die sonst ein

ziemliches Einsiedler - Dasein führen , treten nunmehr zur Rotte

der Bachen , um der Minne Sold zu erwerben . Die „ Rausch¬

zeit
" selbst ist beträchtlichen Schwankungen unterworfen ; ihr

Beginn fällt in der Regel in die zweite Hälfte des Novembers .

In unserer nassauischen Heimat ift das „ Schwarzwild
"

seit
altere Standwild . In den großen Waldungen unseres Taunus

Forsten,des
ch im nörd -

gilt lediglich als H 2 0 .
Ich schätzte dich als schönste Perle ,
von einem Wert , der ewig währt ,
und jetzt werd '

ich durch diese Kerle
beschämend peinlich aufgeklärt .

Ein Trost bleibt uns , geliebtes Wesen :
Du hast an chemischer Substanz
viel mehr als was du da gelesen
als letzte menschliche Bilanz .
Wenn wir die Farben , die dich zieren
auf Mund und Wangen , bunt und stark ,
zu allem noch hinzu addieren ,
dann kommen wir auf siebzig Mark !

hat es stets Unterschlupf gefunden , ebenso in den
Rheinischen Schiefergebirges , im „ Wispertal

"
. 2Iui ,

kichen Nassau um Dillenburg hat allezeit „ Schwarzwild
"

seinen
Stand gehabt . Der Name „ Straß - Gbers - Bach

" erinnert noch
heute an das Vorkommen der Schwarzkittel . Die deutschen
Wälder dürften wohl kaum ein urwüchsigeres Wild in sich bergen
als das Wildschwein . Mächtig und einfach von Form , bietet

es in seiner dunklen , borstigen Bedeckung einen überaus
wilden , säst dämonischen Anblick . Kein Wunder , daß mancher

Jäger — trotz unserer modernen Waffe — das Jagdfieber be¬

kommt , wenn eine Rotte Sauen auf ihn loswechselt . Unver¬

geßlich ist mir eine Jagd , die bei Bicken in Nord - Nassau
vor bald 50 Jahren stattfand . Als Jägerbub war ich mit hin¬
aus zur Saujagd . Einer der Jagdteilnehmer , ein biederer

Schneidermeister , als Jäger stets bewährt und als guter
Schütze bekannt , hatte einen ganz kapitalen Keiler zur Strecke

gebracht . Das Treiben war zu Ende ; er war ganz außer sich
vor Freude . Strahlend stand er vor dem urigen Keiler ,
schwang seinen Jagdhut und rief den herankommenden Jägern

zu : „ Ihr Männer , ich hab einen Bär geschossen
"

. Und wahr¬
haftig : es war ein ganz kapitaler Keiler , wie ich ihn in meiner

langen Jägerlaufbahn nur noch einmal gesehen habe . Der
Keiler hatte volle vier Zentner Gewicht ! Leider ist das Wild¬

schwein ein arger Verwüster von Wald - und Feld - Kulturen .
Deshalb ist seine Verbreitung gegen früher bei uns heute
stark eingeschränkt worden . Trotzdem ist es in Deutschland
noch einigermaßen häufig und eigentlich nur in den wald¬

armen Ebenen gänzlich verschwunden . Die Wildschweine fressen
weit weniger , als sie verwüsten . Im Walde und auf den

Wiesen suchen sie Erdmast ! Tüfteln , Insektenlarven , Würmer ,
Schnecken , im Herbste dazu Eicheln , Bucheckern ujw ., im Felde
Kartoffeln , Rüben , Getreide und alle Hülsenzrüchte . Auch
Aas wird gerne genommen ; unter Umständen wird das Wild¬

schwein förmlich zum Raubtier und Kannibalen . Im Walde ,
namentlich in ausgedehnten und jungen Holzbeständen ,
(Dickungen , besonders Nadelholz -Dickungen ) breitet sich „ die
Rotte Sauen " ein gemeinsames Lager , den sogen . „ Kessel

"
, in

den sich die Tiere derart „ einschieben
"

( niedertun ) , daß alle

Köpfe nach der Mitte hin gerichtet sind . Alle Wildschweine
find vorsichtig , aber nicht gerade scheu , weil sie auf ihre Kraft
und Waffen vertrauen können . Es ist kein Jägerlatein , son¬
dern Wahrheit , daß sie Menschen schon auf 600 Schritt Ent¬

fernung zu wittern vermögen . Das Wesen des Wildschweines
ist ein

'
absonderliches Gemisch von behäbiger Ruhe , harmloser

Gutmütigkeit , Unbändigkeit und ungewöhnliche Reizbarkeit .
Unerregt tut selbst das stärkste Schwein dem Menschen nichts
zuleide . Wenn man aber „ die Gewehre

" eines starken Keilers
betrachtet , so begreift man , daß diese „ Waffen

"
furchtbar

wirken können . Beide Hauzähne , also auch der obere , sind
aufwärts gerichtet , stark gekrümmt und äußerst scharf , da sie
mit zunehmendem Alter durch beständiges Gegeneinander -
reiben immer spitziger und schneidender werden . Mit viel

Geschick setzt das anrennende Schwein sein Gewehr unten in
die Beine oder den Leib seines Feindes ein und reißt unter

raschem Auf - und Zurückwerfen des Kopfes lange Wunden ,
die bis tief auf die Knochen und tief in die Eingeweide ein -

bringen . Wir Jäger nennen bie Gesamtheit ber Wildschweine
„ wilde Sauen “

, bas erwachsene Männchen „ Keiler " und vom
7 . Lebensjahr ab „ Hauptschwein

" oder „ grobes Schwein
"

; das

aimpen
Wil
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Del . 28651

Das ist der richtige Jäger - und Jagd - Monat ! Gleich am

Anfänge des „ Nebelung
"

steht der „ Hubertustag
"

, dem Schutz¬

heiligen ber Jägerei gewidmet . In diesem Jahre ist der

Hubertustag für die deutsche Jägerei von besonderer Bedeu¬

tung , wird doch an ihm die Internationale Jagdausstellung
i » Berlin , durch den Reichsjägermeister eröffnet .

Kaufe Aufftell -
k- cken . Bücher .

Briefmarken .
Prismengläser

il Goldrabmen .
3 . Zimmermann
Taunusstr . 28 . 2
Bitte Postkarte .
— — — — —

Klavier
gebraucht , denen
bar au kaufen
gesucht . Ann . u .
G . 239 an T .- V .
MHMMH

Herd -
unb Ofensetzer

Mosbach
Steinnasse 15 .

Telephon 22808 .

Schneiderin
bat Tone frei .
Fr . Bobland .

Dotzheim .
Sckönbernitr . 36

^ aufgeiuck .

Wr . Möbel
nanze Einricht ,
und Nachlässe

kauft bei sofort .
Kasse u hoher

Bezahlung
O . ftatuie -ibcrg ,
Sckwalb . Str . 73

Tel . 23129 ,

Auto
4sitz „ i . gut . Zu¬
stand , steuerfrei ,
zu kauf , gelucht .
Ang . u . K . 237
Tagbl .-Veri .

Eartenfeldstr . 45
Tel . 28649 ,

Kinderauto
zu kauf , gesucht .
Ang . u . F . 238
an Tagbl .-Verl .

Lebende

Spiegelkarpfen
hochfeine Qualität

9 ( hin allen G roßen
V . Kilo

Sb »

Datum «. November 1937 9. Nov .

Ortszeit 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uh -

Mutt - (
brud < aut M unb Normasichwere
reb . (

üufttempreatut (Celsius ) .......
Relative Feuchtigkeit (Prozente ) . . . .
Wtnbrtchtung unb »Stärke ......
Nteberlchlagshöhe (Millimeter ) . . . .
Wetter . . . . ........

754.3

4.5
98

SO 1
0.0

bebeckt
Nebel

753.7

6.1
95

NNO 1
0.0

bebeckt
Nebel

753 .8

4.9
97

ONO 1

bebeckt
Nebel

751 .8

4 .2
98

SSW 1
0.0

bedeckt
Nedi

J .

cs ist nötig , dass ein grosses

Wk . ww das Deutsche, seinen Pbtz

an der afrikanischen Some Wtier -

ertite . der ihm gebürt und den ,

es früher besass . .

Mit „ KdF ." in Neapel .

Schilder mit den Worten Mussolinis , mit denen
er Kolonien für Deutschland forderte , wurden
beim Vorbeimarsch von Italienern getragen .

( Presse -Bild - Zentrale , Zander , K .)
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Spott und Spiel .

fjubeetusjagd des Wiesbadens Weit - und ffaljctlubs

kurzer Begrüßung durch den

Heue Wege im deutfdjen Tennisfport ,

das

äesbaden , Eebr .

Der Master
mit der Meute .

an -
und
und

führer Beckers ; gut gegliedert und mit dem Gelände
gepatzten Abständen folgt dem ersten auch das zweite
dritte Feld , geführt von den Herren C . A . Becker
Bechtold .

Die prächtigen Bilder der herbstlichen Landschaft ,

lichte , geweitete Tal versammelt sich in den Mittagsstunden
auf dem Elsoffer Platz die große Jagdgesellschaft . Nach

gefolgt von der Jagdgesellschaft ,
verlägt den Sammelplatz . ( Huber¬
tusjagd in Döberitz .

( Schirner - Wagenborg , M .)

Seite 12 . Nr . 262 .

große Jagdgesellschaft . Nach

, Leiter der Jagd , Dipl .- Jng .
Pabst , der allen Teilnehmern den Dank des Klubs für das

rege Interesse zum Ausdruck bringt , wird unter Voranritt
des Trompeterkorps des Artillerieregiments 36 hinausge¬
ritten zum Klostergut Klarenthal , wo die Jagd beginnen soll .
Dort wird die Jagdinstruktion durch den Master bekannt -

Abschied der Rotröcke .

Den Abschluß der großen Jagden , die in diesem Herbst
unter starker Beteiligung der Wehrmacht vom Reit - und
F a h r k l u b veranstaltet wurden , bildete die Hubertusjagd
am vergangenen Samstag . Herbststimmung ! Weinrot das
Laub . Vormittags noch leichter Nebel im Tal , doch am
Nachmittag wird es klar , wenn auch die Sonne , die die
Jagdreiterei in diesem Herbst so hervorragend begünstigt hat .
diesmal ausbleibi . Am Rande der Stadt , am Eingang ins

wurde ein Unentschieden erzielt , das aber an dem erfreu - j
lichen Enderfolg der Bierstadter nichts mehr änderte .

In der Bezirks kl affe erlebte man ebenfalls span - 1
nende Kämpfe . Wenzel/Beckmann verloren bereits ihr |
erstes Spiel gegen RK . Zeilsheim mit 5 :11 , um dann gleich |
mit derselben Torzahl gegen RV . Hanau -Kesselstadt zu |
siegen , die Tschft . Nied mutzte sich mit 13 :6 geschlagen be - |
kennen , rffomit sich Wiesbaden hinter Zeilsheim in der Be - j
zirksklaffe den 2 . Platz gesichert hatte .

Die Saalwettbewerbe im Reigenfahren waren 1

vom Reichsfachamt geregelt und von der Spielstärke ab - -
hängig gemacht .

Jungen spielen gegen Mädchen .
Jedes namhafte deutsche Turnier wird als Pflichtwett - |

bewerb entweder ein Männereinzel mit Vorgabe oder ein ]
Jugendeinzel erhalten . Hier können Mädels gegen Jungen 1
spielen , wobei den Teilnehmerinnen grundsätzlich eine Vor - ■

gäbe von + 15 gewährt werden muß . Der Fachamtsleiter ;
verspricht sich von diesen Wettbewerben eine Stärkung des j
deutschen Frauentennis . Ostern 1938 soll in der Reichs - i
Hauptstadt unter Leitung von Uhl , Lamprecht und Rein der j
erste große Nachwuchslehrgang abgehalten werden .

Ortsfeste Meisterschaften .
Von Bedeutung ist auch die Regelung , daß die Meister - J ;

schäften in Zukunft ortsfest werden . Hamburg bleibt Äus -W

tragungsort der Internationalen , Braunschweig der Ratio -
nalen Meisterschaften . Bad Pyrmont behält die Durchfüh - S

rung des Seniorenturniers , Weimar die des Jugendturniers , 1

dessen erfolgreichste Teilnehmer „ Reichssieger
" werden . Aus j

den gleichen Veranstaltungen der Gaue sollen die „ Gau - f
sieger

" ermittelt werden . Die Vorschlutz - und Endrunde der !

Medenspiele kommen nun immer in Breslau zum Austrag . |
Die Sieger erhalten die goldene Radel des DRL . und sind 5
deutsche Mannschaftsmeister . Man kann mit Recht gespannt j
sein , wie sich alle diese nur zu begrüßenden Maßnahmen auf f
die Entwicklung des deutschen Tennissports auswirken wer - t
den . Der Erfolg dürste nicht lange auf sich warten lassen . •

Sdfjmeltng - Heufel
1938 in der Berliner Deutschlandhalle .

Mit welcher Sorgfalt sich Max S ch m e l i n g , der
deutsche Meister aller Klassen , auf den Weltmeisterschaft - - f
kamps mit Joe Louis vorbereitet , geht am besten daraus i
hervor , daß er nach seiner Begegnung mit dem Amerikaner 1
Harry Thomas am 13 . Dezember in New Port und dem i
Kampf mit dem Südafrikaner B e n F o o r d am 30 . Januar

=

in Hamburg nun auch noch ein Treffen gegen W . N e u s e l !
bestreitet , das an einem Sonntag in der ersten März - Hälfte !
in der Berliner Deutschlandhalle stattfinden soll . Schmelinq ;
traf im August 1934 in Hamburg vor fast 100 000 Zuschauern
schon einmal auf den Bochumer und verließ nach 8 Runden I
als überlegener Sieger den Ring .

Die Verpflichtungen , die Max Schmelings Gegner vom i
30 . Januar , Ben Foord , bis zu diesem Kampftage ein - 1
gegangen war , behindern den Siidasrikaner selbstverständlich
in der vollen Konzentration auf diese eine große Chance , j

' Daher bemüht sich die Hanseatenhalle , die Londoner |
Wembley - Arena zu einer Zurücknahme der Bindungen
Ben Foords zu bewegen . Wie der Manager des früheren
Empire - Meisters , Mr . Walsh , aus London drahtlich mit - 1
teilt , ist die Empire Pool an Sports Arena Wembley vor - 1
aussichtlich aus rein sportlichen Gründen einverstanden , daß
Ben Foord sich in aller Ruhe auf den Kampf gegen Max 1
Schmeling vorbereitet . Der Vorverkauf für den Kampftag ]
wurde am Samstag abgeschlossen , die Hanseatenhalle ist |
ausverkauft .

<8olf für Aas MFW .

Die vom Wiesbadener Golf - Klub zugunsten |
der Winterhilfe ausgeschriebene „ Martinsgans

" lockte auch 1
diesmal wieder zahlreiche Golfer nach dem Golfplatz am <
Chausseehaus , wo eifrig gespielt und danach getrachtet j
wurde , möglichst viel für die Winterhilfe zusammen zu be - j
kommen . Außer der Eans waren noch einige weitere i
Preise gestiftet worden , um die von früh morgens bis zum 1
Eintritt der Dunkelheit eifrig gekämpft wurde . Sieger und 1
Gewinnerin der Martinsgans war Frau Hengstenberg mit |
einem Nettoergebnis von 26 Schlägen . Den 2 . Preis ( eine 3
Ente ) errang Frau Ehnimb mit 27 , den 3 . Preis |
( ein Täubchen ) Polizeipräsident Frhr . v . Eablenz mit 1

29 Schlägen . Der für die häufigste Wiederholung einzelner i

Schläge gestiftete Goldfasan fiel an Frau Otto Henkell . Den -

Spielen , die viel Freude auslösten , war wieder ein schöner g
Erfolg beschieden . Der Zweck war jedenfalls voll erreiche I

zumal der Winterhilfe ein recht ansehnlicher Betrag zu - l

geführt werden konnte .

Die 14 . Partie gewann Aljechin .

Zwolle , 8 . Nov . Die 14 . Partie in der Schachweltmeister - i

schäft Euwe — Aljechin , die am Samstag begonnen hatte , und
am Sonntag fortgesetzt worden war , endete nach dem 52 . J
Zuge zugunsten von Aljechin . Der Stand ist : Aljechin 8 # , |
Euwe 5 % Punkte .

gegeben und in flottem Galopp reitet unter den Klängen der
Jagdhörner und dem . Horrido der Jagdteilnehmer der
Fuchs , dargestellt von Tattersallbesitzer Weitz , ab . Die
Meute , in der Frau Rospatt und Fräulein Herbert reiten ,
nimmt die Spur auf und unter Führung des Masters folgt
die gesamte Jagdgesellschaft , rund 130 Reiter und Reiterin¬
nen , in drei Feldern jagdmäßig gegliedert . In der Spitzen¬
gruppe des ersten Feldes reitet am Platz des Jagdherrn
Polizeioberst Schreyer , der Inspekteur der Schutzpolizei für
die Provinz Hessen - Nassau beim Oberpräsidium in Kassel .
Ihn begleiten als Piköre der Adjutant der Kommandantur
Mainz - Wiesbaden , Oberleutnant Hübbe , und SA .- Trupp -

Ergebnisse : 1 . RV . Hechtsheim ( 8)
straße , Baum/Bertram ( 6 ) , 3 . Post - SV . W
Poths ( 4 ) , 4 . RK . Schwalbe Mainz ( 2 ) .

xotbraune Laub der Bäume , die grünen Weiden bei Kloster
Klarenthal , die schönen Pferde , die bunte Zusammensetzung
der Jagdfelder , das alles ergibt eine Farbenfülle , an der
das Auge sich nicht sattsehen kann . In die Klänge der Jagd¬
hörner hinein , die das Horrido blasen , mischt sich das
Schnauben der Pferde , die voll nervöser Unruhe auf das An¬
reiten gewartet haben und nun über die ersten Hindernisse ,
durch die Koppeln bei Klarenthal galoppieren . Zahlreich
sind die Zuschauer , die an der Straße unter Führung von
SA .- Sturmführer Merbach Aufstellung genommen haben
und das ganze Bild übersehen können .

Uber die Bäche hinweg , am Eishaus vorbei , den Wald¬
hang hinauf führt die Jagdstrecke zum Bahnhof Chaussee¬
haus , wo der Eisenbahnübergang zu einer kurzen Schritt¬
einlage zwingt , die den Pferden zum Verschnaufen dient .
Dann aber beginnen die schönen samtartigen Wiesen des
Labsaltales und über alle Hindernisse hinweg wird der
Fuchs verfolgt durch die nördlichen Ausläufer des Weilburger
Tales , über den Klingergrund , dann durch den nördlich davon
liegenden Wald bis zur Wiesenfläche südlich der Waldschenke
./Knusperhäuschen

" an der nach Georgenborn führenden
Straße . Jedes Hindernis ist dafür da , überwunden zu
werden . Für den , der lange überlegt , ob und wo er ein
Hindernis nehmen soll , ist Jagdreiten kein Sport . 6,5 Kilo¬
meter ist die Jagdstrecke lang und 25 Hindernisse der ver¬
schiedensten Arten — dabei auch Kletterstellen — sind von
den Pferden zu nehmen , die Dipl .- Eartenbauinspektor Müller
für die Mitwirkung bei der Anlage der fairen Hindernis¬
kombination besonders dankbar sein werden .

Herrlich ist der Anblick für die Zuschauer , wie die Pferde
aus dem Dunkel des letzten Waldstückes heraustreten und nun
die letzten Hindernisse auf der Wiese am Knusperhäuschen
nehmen , wo zum Halali geblasen wird . Es gibt bei dieser
Jagd keinen Einzelsieger . Alle sind sie Sieger , die beim
Halali anwesend sind und alle Hinderniffe sportgerecht über
wunden haben . Um aber den Fuchsschwanz als Jagd¬
trophäe mit nach Hause nehmen zu können , mußte zum
guten Reiten noch ein guter Spürsinn hinzukommen , denn

nachdem alle Felder beim Halali eingetroffen waren , wurde
die Jagd freigegeben und innerhalb drei Minuten mußte der

Fuchs , der sich im Walde versteckt hielt , gefunden werden . Da
dies keinem der Reiter gelang , behielt Herr Weiß als Fuchs
die bedeutende Trophäe zur Erinnerung an diese sportlich
so reizvolle Jagd . Frau Steppuhn verteilte die mit den
Farben des Klubs verzierten Brüche und ein kurzer Bügel¬
trunk verschaffte Reitern und Pferden eine Pause bis zum
Rückmarsch , der wieder unter Voranritt des Trompeterkorps
auf den schönen Waldwegen an der Oberförsterei Hohe
Wurzel vorbei erfolgte .

Am Abend versammelten sich die Jagdteilnehmer sowie
zahlreiche Freunde und Gäste des Wiesbadener Reit - und

Vietftadtet Hadballet et folgtet ^ .

Reichsbahn - TSV . in Okriftel und RV . Waldstraße
in Weisenau 2 . Sieger .

Wiesbadener Mannschaften bewiesen auf den Start¬
plätzen Okriftel und Weisenau , daß sie zu bester Klasse
zählen . Im gauoffenen Turnier in Okriftel konnte die

Mannschaft des RK . 1900 ( Seulberger / Schmidt ) sogar
gegen 16 Mannschaften einen eindrucksvollen Sieg erringen ,
während Wenzel/Beckmann vom Reichsbahn - TSV . in der
Bezirksklasse auf einen ehrenvollen 2 . Platz kamen . Obwohl
man es in Weisenau mit weit leichteren Mannschaften zu
tun hatte , gelang es der Vertretung des RV . Waldftratze
( Baum/Bertram ) und der des Post - SV . ( Gebr . Poths )
nicht , einen Sieg zu holen .

Dre Kämpfe brachten in Okriftel bereits in den Vor¬

spielen sehr heftige Spiele . RK . 1900 bezwang zur großen
Überraschung der Frankfurter Sossenheim ( 1 . M .) mit 4 : 1 ,
Post - SP . mit 8 :0 , Wanderlust Naurod mit 6 :2 und Tschft .
Nied mit 5 :2 . Mit 8 Punkten hatte sich somit Bierstadt die
Teilnahme an den Endspielen gesichert . Post - SV . und Nau¬
rod II schieden bereits in den Porspielen aus . In der

Zwischenrunde mußte dann auch noch Naurod I die Waffen
strecken , während sich Eckhardt/Zippel von Frohsinn Sonnen¬

berg einen Sieg über Keil/Koridaß ( Naurod ) holen
konnten , um damit in die Endrunde zu kommen . Bereits
im ersten Spiel der Endrunde traf Bierstadt auf Kelk¬

heims Mannschaft ( ehemalige .4, -Klaffe ) . Nach 3 :3 bei

Halbzeit siegte Bierstadt 7 :6 . Sossenheim mutzte sich 6 :2

beugen , Sonnenberg 9 :1 , und beim Spiel gegen Zeilsheim

Fahrklubs im „ Hotel Kaiserhof
"

zu der altgewohnten
Hubertusfeier , die unter den Eindrücken der zurückliegenden
sportlichen Ereignisse einen sehr frohen Verlauf nahm .
Generalleutnant Steppuhn , der Präsident des Klubs ,
nahm bei seiner Begrüßungsansprache Gelegenheit , allen
aktiven Reitern , insbesondere auch den als Gäste bei den

Jagden beteiligten Angehörigen der Wehrmacht , der Schutz¬
polizei , der SA . und der verschiedenen Reitervereine von
Wiesbaden und seiner Umgebung seinen Dank auszusprechen
für die rege Beteiligung bei den Jagden und die gute Jagd¬
disziplin , die in allen Feldern gezeigt wurde . Er brachte
weiter den Dank des Klubs zum Ausdruck gegenüber Herrn
Pabst , der als Master die Jagden angelegt und geleitet hatte ,
sowie Herrn Tattersallbesitzer Weiß , der die Rolle des
Fuchses übernommen hatte . Er stellte fest , daß der Fort¬
schritt auf dem Gebiete des Geländereitens unverkennbar
sei uyd wies darauf hin , welche Bedeutung den Jagden als
sehr wesentlicher Teil der reitsportlichen Erziehung zu¬
komme .

allerdings im Verhältnis zum Radballspiel etwas schwach 1
besetzt . Im Jugendreigen holte sich Naurod den Sieg mit |
191,2 Punkten , während im Schulreigen und Kunstreigen |
die Siege an Bicycle - Klub Offenbach fielen . Im Einer - 1
Kunstfahren siegte Tschft . Nied , wMend sich im Zweier - 1

Kunstreigen der RV . Münster den Wwg holte .
Ergebnisse : Kreisklasse : 1. RK . 1900 Vierstadt 3

7 P „ 2 . RV . Kelkheim ( 6 ) , 3 . RV . Zeilsheim ( 4 ) , 4 . RV .
Sossenheim ( 1 ) , 5 . Frohsinn W .- Sonnenberg ( 0 ) . — Bezirks¬
klasse : 1 . RV . Zeilsheim ( 6 ) , 2 . Reichsbahn -TSV . Wies - I
baden ( 4 ) , 3 . RP , Hanau -Keffelstadt ( 3 ) , 4 . Turnerschaft 1
Nied ( 1 ) .

In Weisenau gab es ebenfalls sehr schöne Kämpfe .
Außer Noll/Altenhosen vom RW W -Waldstratze , setzten sich 1
die Vertreter der Weltkurstadt zur Endrunde durch , mußten j
aber hier die Überlegenheit von Bott/Bundschuh , RV . |
Hechtsheim , anerkennen und mit dem 2 . und 3 . Platz zu - 1
ftieden sein . Man hätte hier ein besseres Resultat erwartet . |
Im Endkampf schlugen Bott/Bundschuh die beiden Postler 1
knapp mit 7 :6 und den RV . Waldstraße 12 :4 ; im Spiel der 1
beiden Wiesbadener Mannschaften siegten die Waldsträßer ]
mit 10 :9 und sicherten sich damit den 2 . Platz . Zum Abschluß 1
erfreute die bekannte Dreier - Kunstmannschaft des RV . Wald - |
straße die Mainzer Zuschauer mit ihrem schönen Kunstreigen , i

- — - ■
2 . W .- Wald -

Berliner Tagung des Reichsfachamtes .

Die straffe Zusammenfassung aller Kräfte und eine

energische auf weite Sicht abgestellte Zielsetzung , wie sie in
anderen deutschen Sportarten schon lange selbstverständlich
ist , wird in Zukunft auch vom Fachamt Tennis betrieben ,
dessen neuernannter Leiter , Erich Schönborn - Berlin ,
die Eausportwarte des DRL . am Wochenende zu einer

Tagung in der Reichshauptstadt versammelt hatte . Einige
Punkte des Programms , das der Reichsfachamtsleiter
seinen Mitarbeitern vorlegte , wirken auf den ersten Blick

hin für uns fast „ revolutionär "
. Sie sind es vielleicht auch ,

was die Förderung des deutschen Nachwuchses betrifft .

Nationale Spitzengruppe .

Um auch auf breiterer Basis den besten europäischen
Tennisnationen gewachsen zu sein , wird vom nächsten
Sommer ab eine deutsche Spitzengruppe gebildet , der einmal
unsere Davis - Pokal - Spieler , dann die den größten
Erfolg versprechenden Nachwuchskräfte und die spiel -

stärksten Jugendlichen angehören sollen . An Härte
und Ausdauer sollen unsere besten männlichen Aktiven da¬

durch gewinnen , daß alle größeren nationalen Turniere
von der zweiten Runde ab auf drei Gewinnsätze ge¬
spielt werden sollen . Eine Überanstrengung wird mit der

Regelung ausgeschlossen , die eine Beteiligung an mehr als

zwei Wettbewerben eines Turniers verbietet . Auch die

Teilnahme an internationalen Turnieren wird in Zukunft
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Wiesbaden , Ellenbogengasse 10

Eduard Caesar

Statt besonderer Anzeige .

Beileidsbesuche dankend verbeten .

volle Pflege .

Wiesbaden ( Kauber Sfr . 11 ) , den 8 . November 1937 .

Werner
heimgerufen .

-OBGIWALHANAU-

Statt jeder besonderen Anzeige .

Fräulein Bertha Paas
im Alter von 68 Jahren .

(

Das Haus für bequeme Qualitötsschuhe

Die Einäscherung findet am Mittwoch , 10 . Nov . ,
vormittags 9 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Wir haben

den passenden Schuh
für Sie !

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Klara Neumann , Wwe .

Familie Pet . Schmitz - Paas

u . Paula Seemann .

Die Beerdigung findet Freitag , den 12 . November , vor¬

mittags 10 .30 Uhr von der Kapelle des alten Friedhofs aus

auf dem Nordfriedhof statt , das feierliche Seelenamt am

selben Tage , vormittags 9 Uhr in der St . - Bonifatiuskirche .

Heute mittag verschied nach kurzer Krankheit , gestärkt
durch die Tröstungen unserer heiligen Kirche unser lieber
Bruder , Schwager , Onkel und Großonkel

Wiesbaden , Leverkusen -Schlebusch 1 , den 7 . Nov . 1937 .
Dambachtal 41 .

Plötzlich und unerwartet verschied am Sonntagabend
unsere liebe Schwester , Schwägerin , Tante und Cousine

Die Überführung nach Wiesbaden erfolgt am Mittwoch . Die Trauer¬
feier findet am Donnerstag , den 11 . November , nachmittags 3 Uhr auf dem
Südfriedhof in Wiesbaden statt .

Heute entschlief plötzlich und unerwartet mein innigstgeliebter Mann ,
mein guter treusorgender Vater , Sohn , Schwiegersohn , Bruder , Schwager
und Onkel

Die Einäscherung findet am Donnerstag , den 11 . Nov . ,
mittags 12 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Moderne

Fertig -

Kleidung
Anzüge

u . Mäntel
in jederPreislage

Ad . Schmidt
Michelsberg 21,1
Ecke Schulberg
Telephon 24581 .finden Sie in großer

Auswahl und Preis¬

würdigkeit in unseren

sehr gepflegten Abtei¬

lungen . Auswahl¬

sendungen werden

schnellstens erledigt

Ruf 59721

Trauer - Drucksachen
Trauermeldungen In Brief - und
Kartenform , Besuchs - und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand ,
Nachrufe undGrabreden,Gedenk¬
blätter , Kranzschleifendrucke

L-Sehelfenberg ^ HotbuchdrHclierel
Wiesbadener Tagblatt

M .- Gladbach , Erlangen , Wiesbaden , Nürnberg , den 7 . November 1937 .
Erftstraße 78

Jeremia 31 , 3 .

Mitten aus dem blühendsten Leben , kurz vor Vollendung
seines 19 . Lebensjahres , hat der Herr unseren innigst -
geliebten , frohen und sonnigen

Alfred Müller
Julie Müller , geb . Krahmer
Erich , Lia u . Günter .

Wiesbaden ( Emser Straße 51 ) , den 7 . November 1937 .

Die Beerdigung findet am 11 . November , vormittags
10 % Uhr vom alten Friedhof aus auf dem Nordfriedhof statt .

Zettelkästchen
- . 50

Koch am Eck

In tiefer Trauer im Namen aller Hinterbliebenen :

Frau Rosel Hoffmann
geb . Grüber

Lia Hoffmann .

— — — —

MW
verschied . Sorten
12 RM . v . Ztr .

Hattemer ,
Klarentbal 16 .

MMHMM

Sie sehen besser

mit einer Brille

von Theis
Friedrichstr . 42

( Woolworthh . )

Lieferant aller
Kassen

Höhensonne "

— Original Hanau —

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten
die traurige Mitteilung , daß meine geliebte
Schwester , Tante , Großtante und Urgroßtante

Fiiuiiin Katharina Bannewitz
am Sonntag , 7 . Nov . 1937 , abends 7 .30 Uhr im
Alter von 76 Jahren sanft entschlafen ist .

Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen :

Emil Dannewitz nebst Angehörigen
Wiesbaden , Adlerstraße 20 .

öterbekiille in Wiesbaden
Elisabeth Eckel , geb . Lenz . Wwe . .

51 Jabre . Kirchgasse 70 .
Pbilivvine Ackermann , geborene

Krämer . Wwe . . 79 Jabre . Dotz -
beimer Stratze 88 .

Henriette Löffler , geb . Hildner ,
, 64 Jabre . Feldstrabe 22 .
f Katharina Dannewitz . 76 Jabre .

Adlerstrabe 20 .
Kaspar Becker . 77 Jabre . Adel -

beidstrabe 76 .
Elisabeth Preuber . geb . Völker .

Wwe . , 89 I . . Niederwaldstr . 10 .
Johann Kohl . 59 Jabre . Zimmer¬

mannstrabe 6 .
Bertha Paas , 67 Jabre . Dambach¬

tal 41 .
Pbilivv Eichhorn , 59 I . . Mittel -

beimer Strabe 18 .
Adolf Peter . 4 Man . . Hellmund¬

strabe 50 .
Christian Ernst . 59 Jabre . Wies¬

baden - Biebrich .
Jakob Frankenbach . 76 I . . Au¬

kamm .

Nerven, .Herz und Schlaf
müssen gesund und kräftig sein,sonst Ist der ganze Körper
krank . Versuchen Sie schnell Energeticum , das überragende
seit Jahren immer bestbewährte natürliche Nervennährmittel .

Bei Herzschwäche , Nervenschwäche u . Schlaflosigkeit
bester Erfolg , gibt Ruhe und natürlichen , erquickenden Schlaf .
Energeticum ist ges .gesch . Man weise Nachahmungen zurück

Nur zu haben :

Wiesbadener Kräuter - und Reformhaus
P . Blumenthal , Marktstraße 13 .

STATT KARTEN .

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme
und die herrlichen Blumenspenden bei dem schweren Verlust
unseres lieben Gatten und Vaters

Herrn Hugo Neumann
sagen wir allen Kameraden , Freunden und Bekannten tief¬
gefühlten Dank . Besonders danken wir Herrn Dekan Mulot
für die zu Herzen gehenden Worte , ferner der Krieger - und
Militärkameradschaft 1896 , den Beamten der Kriminalpolizei ,
der Vereinigung ehern . Unteroffizierschüler Biebrich -Wetzlar ,
dem Wiesbadener Militärverein 1884 , dem Krieger - u . Militär¬
verein 1879 , Herrn Gg . Zehner und den Hauseinwohnern für die
ehrenden Nachrufe und Kranzniederlegungen , der Schutzpolizei¬
kapelle und Herrn Spiewok für die erhebenden musikalischen
Darbietungen und nicht zuletzt Bruder Alexander für die liebe -

KingerM
Wiesbaden , Kirchgasse 39/41

Weinet nicht an meinem Grabe ,
Gönnt mir doch die ewige Ruh ’

,
Denkt was ich gelitten habe ,
Eh ’ ich schloß die Augen zu .

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß
verschied nach langem schwerem Leiden am
Samstagnacht 11 % Uhr mein lieber guter
Mann , mein herzensguter Vater , unser lieber
Bruder , Schwager und Onkel

Herr Karl Lotz
Justizoberwachtmeister i. R.

im vollendeten 68 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer :
Frau Hilande Lotz
Frau Elly Nell , geb . Lotz
und alle Verwandte .

Wiesb .- Schierstein , Freudenbergstr . 78 (früher
Waldstr .115 ), Biebrich , Wonsheim , Allstedt Th .,
Neustadt a . d . O . , Rettert , 9 . Nov . 1937 .

Die Einäscherung findet Mittwoch , 10 . Nov .,
vormittags 10 Uhr auf dem Südfriedhof statt .
Blumen - u . Kranzspenden dankend verbeten .

Auto - Verleih
Maurer & Hegmann
Moritzstr . 50 , Tel . 25584

Trauerkleidung
und Hüte

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,
meine liebe Frau , unsere gute Mutter ,
Schwester , Schwägerin , Tante und Oma

Frau Henriette Löffler
geb . Hildner

in die Ewigkeit abzurufen .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Ludwig Löffler u . Kinder

und Enkelkinder .
Wiesbaden (Feldstr . 22 ) , den 7 . Nov . 1937 .

Beerdigung : Donnerstag , vorm . 9 Uhr
von der Leichenhalle des alten Friedhofes
aus auf dem Nordfriedhof . — Von Beileids¬
besuchen bitten wir absehen zu wollen .

Theodor Hoffmann
im Alter von 48 Jahren .

Mit Wirkung vom 1. 11 . 37 haben wir unsere
Verkaufspreise wie folgt ermäßigt : 1. Sämtliche
Modelle der „ Höhensonne " - Original Hanau -
im Preise von RM 169 .50 bis zu RM 261 .20 ,
sowie die großen med . Modelle um 5 % .
2 . Die „ Alpina - Heimsonne ' ' - Original Hanau -
im Preise von RM 98 . - bis RM 118 . - eben¬
falls um 5 % . 3 . Alle Modelle der Sollux - Lampe
- Original

'
Hanau - im Preise von RM 63 . - bis

zu RM 223 - sowie den „ Sollux - Kleinstrahler "

im Preise von RM 24 .30 um 10 % .
Wäre das nicht eine gute Idee — in diesem
Jahre zu Weihnachten

eine „ Höhensonne
"

zu schenken ?

Gerade in den Wintermonaten
ist sie ein Segen für die ganze

y
Familie . Sie ersetzt die fehlende

j yy i\ Sonne , bräunt die Haut und

Ly Z \ schüßt vor Erkrankungen . Lassen
fZ Sie sich gleich die neue Broschüre

Nr . 843 kostenfr . kommen von der

Quarzlampen ffecelisch . m . b . H .
Hanau o . Main , Postfach / g
Unverbindliche Vorführung in den

c . - , . elektromed . Fachgeschäften , AEG u .
sowie in unserer Zweig -

nieder !. Berlin We , Leipzigerstr . 27/28 . Ecke Friedrich sfr .

DES WEG

Erfolg
ist eins
Anzeige
im

Wiesbadener
Tagblatt
Tagblatt -Raus
Lanagasse 21

Eelbfleischige

Speise -

harloffel
zum Einkellern
lief , frei Keller

zu 3 .40 RM .
ver 50 kg
Klostergut

Klarentbal .

im 84 . Lebensjahr .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Lisa Dütting , geb . Caesar .

Wiesbaden , 8 . November 1937 .

erhält die Gesundheit , Dazu gehören in •

erster Linie gesunde Füße , diese zu er¬
halten , heißt „ Geh -froh “ -Schuhe tragen .

Unsere liebe Mutter und gute Großmutter ,
Schwiegermutter , Schwester und Tante

Frau Susanna Schulze
geb . Kilb

ist heute für immer von uns gegangen .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesb .-Sonnenberg , den 7 . November 1937 .
Münlgasse 10

Dte Beerdigung findet am Donnerstag ,
den 11 . November , nachmittags 3 Uhr vom
Friedhof in Wiesb .-Sonnenberg aus statt .
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Han <iel

und Industrie Wirt Schaft steil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Das Handwerk wendet ftch an die Welt .

Die Bedeutung der 1. Internationalen Handwerksausstcllung 1938 in Berlin .

Der Präsident der Internationalen Handwerks¬

zentrale . Prof . Buronzo - Rom , verkündete gemein¬

sam mit dem Leiter des Deutschen Handwerks in der

DAF ., Paul W a l t e r , die Durchführung der 1 . Inter¬

nationalen Handwerkerausstellung 1938 in Berlin .

Einem Mitarbeiter der „ Deutschen Arbeits - Korre¬

spondenz
" teilte der Präsident nähere Einzelheiten

über die Bedeutung dieser erstmaligen Weltschau hand¬

werklicher Arbeit und die internationale Lage des

Handwerks mir .

Mit der Vitalität des Italieners umreißt Professor
Buronzo in deutscher Sprache seine Gedanken , nur wenn
es weniger geläufigere Formulierungen auszusprechen gilt ,
fließen ungehemmt italienische Brocken dazwischen . Der
Präsident der Internationalen Handwerkszentrale zeigt sich
als ein ausgezeichneter Kenner des deutschen Handwerks .
„ Sehen Sie " — so beginnt er die Unterhaltung , „ ich habe
im neuen Deutschen Reich jeden Reichshandwerkertag in
Frankfurt mitgemacht .

Was die Deutschen vollbracht haben , das ist schon etwas ,
was wir von der Zentrale aus den anderen Ländern als

Beispiel hinstellen .

Auch in anderen Ländern sind jetzt Bestrebungen erkenn¬
bar ^ die darauf hinausgehen , regelmäßig in jedem Jahr alle
Kräfte des handwerklichen Schaffens zusammenzufassen und
neu zu beleben . Ich glaube , geradezu dem deutschen Hand¬
werk eine neue große Zukunft voraussagen zu können . Hier
ist neben dem Können und der Schaffensfreude
schon jene Disziplin vorhanden , die die Handwerks¬
zentrale den Handwerkern aller Länder empfehlen möchte .
Aus diesem Grunde bin ich auch so sehr erfreut , daß dank
der schöpferischen Kraft der Deutschen Arbeitsfront
und dem Entgegenkommen aller ministeriellen Stellen im

Deutschen Reich und auch der Stadt Berlin die e r st e W e l t -

schau handwerklichen Schaffens in der Hauptstadt
des Deutschen Reichs durchgeführt wird "

.

Haben sich die Erwartungen , die man an die Einrichtung
der Internationalen Handwerkszentrale knüpfte , erfüllt und
welches sind die wichtigsten Gegenwartsfragen des Hand¬
werks — international gesehen ? — Präsident Buronzo
beantwortet diese Frage , indem er feststellte , daß die Ent¬
wicklung des Handwerks im Maschinenzeitalter in fast allen

Ländern gleiche Formen gezeigt habe . Er sagte dann weiter :
„ Man muß die

Neubelebung der handwerklichen Arbeit in der ganze «
Welt

stark auf die Austauscherfahrungen zurückführen ,
die nur durch eine internationale Zentrale möglich ist . Durch
die Ausstellung in Berlin wird unsere Arbeit einen ge¬
waltigen Auftrieb erfahren , und wir werden dem Frieden
der Welt dienen . Wir wollen die Industrie an sich nicht
angreifcn , aber wir wollen die schöpferische persön¬
liche Wertarbeit wieder zur gebührenden Beachtung
bringen . Die Maßnahmen zur Arbeitsbeschaffung für das
Handwerk stehen international gesehen noch immer und sicher
noch für lange Zeit an vorderster Stelle . Die Fragen der
Berufsausbildung sind gleichwichtig , dabei wird der
internationale E .esellenaustäusch eine be¬
sondere Rolle spielen . Das Deutsche Reich ist auch hierin
führend und setzt damit die alte , schöne Tradition fort . Wie
viele Meister in anderen Ländern haben doch einstmals als
Geselle im Deutschen Reich gearbeitet und viel gelernt ! über
100 Handwerksgesellen haben wir bereits ausgetauscht , und
die Zahl wird sich noch beträchtlich erhöhen .

"

Lebhaft schilderte Präsident Buronzo dann , wie er
sich gerade für das deutsche und italienische Handwerk aus
der engen Zusammenarbeit der beiden Nationen gegenseitige
Befruchtung und eine neue Blüte verspricht . „ Gerade im
handwerklichen Schaffen können sich das Deutsche Reich und
Italien so wundervoll ergänzen . Auch das wird die große
Ausstellung beweisen . Sie wird aber darüber hinaus der
Welt die Augen über den hohen Stand der Leistungen und
so die gegenseitige Achtung der Völker , von der kürzlich der
Führer Adolf Hitler sprach , stärken und vermehren . Das
Handwerk ist von dem Gei st der Wiedergeburt be¬
seelt , und es wird den Kampf der Qualität gegen den un¬
sinnigen Triumph der Quantität siegreich beenden ."

Die Unterredung wurde durch Erklärungen des Leiters
des Deutschen Handwerks , Paul Walter , gewinnvoll er¬
gänzt . Er hat das italienische Handwerk an seiner Wirkungs¬
stätte , vor allem in Florenz , kennengelernt und konnte so aus
eigener Anschauung die Meinung des Präsidenten über eine
deutsch - italienische Zusammenarbeit in Handwerksfragen mit
Nachdruck unterstützen . „ Diese Ausstellung

"
, so sagte Paul

Walter , „ wird uns helfen , das Handwerk zu seiner einstigen
Größe zurückzuführen , so wie es in seiner Blütezeit daständ ,
frei , hochgeachtet und unerschüttert . So soll und
muß es wieder werden . Wir deutschen Handwerker haben
die Gewißheit , daß wir dieses Ziel erreichen werden "

.

Vier Jahre Rhem - Mamischer
Garantieverband .

5,92 Mill . RM . Kredite gewährt .

2m Laufe dieses Monats sind es vier Jahre , seit der
Rhein - Mainische Earantieverband zu Frank¬
furt a . M . gegründet wurde . Er bezweckte , den kleineren

Geschäftstreibenden , Handwerkern , Hausbesitzern usw ., die bei
der Beschaffung notwendiger Kredite Schwierigkeiten haben ,
weil sie keine bankmäßigen Sicherheiten bieten können , die

Kreditaufnahme zu erleichtern . Für diese kurzfristigen Kre¬
dite mit einer Laufzeit von früher zwei und jetzt vier Jahren
ist eine Verzinsung im Durchschnitt von 6 % vorgesehen , und

zwar einschließlich aller Kosten . Die Kredithöhe ist auf 5000
RM . begrenzt . Nach Angaben des AR .-Vorsitzenden des Rhein -

Mainischen Earantievevbandes , Prof . Dr . Carl L ü e r , sind
bis zum 31 . Oktober 1937 insgesamt 2661 Kreditanträge mit
einer Summe von 7,93 Mill . RM . gestellt worden , davon wur¬
den 5,924 Mill . RM . bewilligt . 2n der Konsolidierung des
Earantieverbandes ist ein erheblicher Fortschritt dadurch er¬

zielt worden , daß die Earantiezeichnungen , soweit sie nicht
aus den Kreisen des Bankgewerbes , sondern von der übrigen
Wirtschaft geleistet wurden , durch Zahlung eines Sparbetrages
von 10 % der gezeichneten Garantiesumme abgelöst worden

sind . Dadurch kam der Garantieverband in den Besitz von über
200 000 RM ., wodurch sich seine Haftungsgrundlage und seine
Aktionsfähigkeit erheblich verstärkte .

Der Earantieverband soll künftig im Gegensatz zu den

gleichen Einrichtungen an anderen Plätzen weiter bestehen
bleiben . Es habe sich nämlich gezeigt , daß der mittelständische
Kreditbedarf nach Überwindung der Wirtschaftskrise nicht
kleiner , sondern infolge des Aufschwungs der geschäftlichen
Tätigkeit eher größer geworden ist . Es erschien daher not¬

wendig , die von dem Verbände geleistete Finanzierungshilfe
auch weiterhin den von ihm betreuten Kreisen der Wirtschaft

zu erhalten . Auch von feiten der Kreditinstitute sei , dies be¬

grüßt worden , weil ihnen in vielen Fällen der Entschluß zur
Gewährung des Kredites durch die Garantie des Verbandes
- rheblich erleichtert wird . Dies gelte insbesondere auch von

den öffentlichen Kreditanstalten und Sparkassen , die sonst nur

satzungsgemäß gebundene Kredite gewähren können , die ,
aber

gerade von den hier in Betracht kommenden Kreisen , soweit
es die Kreditsicherheit angeht , nicht erbeten werden können .
Auf Grund der bisherigen Erfolge könne mit Recht erwartet
werden , daß der Rhein -Mainische Earantieverband auch
weiterhin eine segensreiche Tätigkeit entfalten wird .

Marktberichte .

Frankfurter Eetreidegroßmarkt .

Frankfurt a . M . , 8 . Nov . Es notierten ( Eetreide je
Tonne , alles übrige je 100 Kilo ) in RM . : Weizen ( W 13 )
206 , ( W 16 ) 209 , ( W 19 ) 213 , ( W 20 ) 215 , Roggen ( R 12 )
191 , ( R 15 ) 194 , ( R 18 ) 198 , ( R 19 ) 200 Großhandelspreise
der Mühlen der genannten Preisgebiete . Futtergerste — ,
Futterhafer — . Weizenmehl , Type 812 ( W 13 ) 29 .10 , ( W 16 )
29 .20 , ( W 19 ) 29 .20 , ( W 20 ) 29 .55 , Roggenmehl , Tope 1150
( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 , ( R 18 ) 23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 plus
0 .50 RM . Frachtausgleich . Weizenfuttermehl 13 .60 . Weizen -
kleie ( W 13 ) 10 .75 , ( W 16 ) 10 .90 , ( W 19 ) 11 .10 , ( W 20 )
11 .20 , Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 ) 10 .15 , ( R 18 ) 10 .40 ,
( R 19 ) 10 .50 Mühlenfestpreise ab Mühlenstation . Soja¬
schrot — , Palmkuchen — , Erdnußkuchen — , Treber 14 .00
Höchstpreis ab Erzeugerstation , Trockenschnitzel — , Heu , ges .
und trocken 6 .80 — 7 .00 , ditto drahtgepreßt 7 .20 — 7 .40 . Weizen -
unb Roggenstroh — .

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 9 . Nov . ( FM .) Tendenz : Aktien und
Renten uneinheitlich . Die Umsatztätigkeit an der
Börse bewegte sich im allgemeinen in recht engem Rahmen ;
eine bestimmte Tendenz war im großen und ganzen nicht er¬
kennbar . Der berufsmäßige Börsenhandel übt zumeist Zu¬
rückhaltung und beschränkte sich darauf , die Vorgänge an den
ausländischen Börsenplätzen , sowie an den verschiedenen

Devisen - und Warenmärkten zu beobachten . Auch die Vanken -
kundschaft zeigte kaum Unternehmungslust . Gelegentlich kam
sogar von dieser Seite eher etwas Material heraus . Die
Kursgestaltung war infolgedessen ziemlich uneinheitlich . Be¬
merkenswert ist das Wiederaufflackern der Kaufneigung für
einzelne Anleihestockwerte , zu erwähnen sind in diesem Zu¬
sammenhang vor allem Akkumulatoren , die 2 % und Reichs¬
bank , die % % höher ankommen konnten . Andererseits waren
aber Dortmunder Union um 1 % % abgeschwächt . Am Markt
der Montanaktien waren Klöckner ( plus % % ) gut gehalten ,
während sonst auf diesem Marktgebiet Einbußen zu ver¬
zeichnen waren . Rheinstahl verloren 1 % , Buderus 1 % . Sonst
betrugen die Verluste bis % % . Braunkohlenaktien blieben
überwiegend gestrichen . Zur Notiz gelangten nur Deutsche
Erdöl ( minus % ) und Rheinbraun ( minus Vi % ) . Von
Kaliaktien erhöhten Wintershall ihren Stand um % % ,
während Westerregeln und Aschersleben % bzw . % % her¬
gaben . Am Chemiemarkt waren Farben ( plus % ) und
Rütgers ( plus % ) geringfügig gebessert . Chemische von
Heyden ermäßigten sich hingegen um 1 % . Abgesehen von
den bereits erwähnten Akkumulatoren betrugen die Schwan¬
kungen für Elektropapiere ' bis % % . Von Versorgungs¬
anteilen gelangten Elektrische Lieferungen sowie Schles . Eas
um je 1 , Charlottenburger Wasser um % % höher zur Notiz .
Kabel - und Draktaktien hatten stillen Handel , Felten wurden
% % höher bewertet . Auch Autoaktien konnten bis % % an -
ziohen , während Maschinenfabriken zur Schwäche neigten ,
Berliner Maschinen mußten sich einen Abschlag von VA %
gefallen lassen . Sonst sind noch mit größeren Einbußen
Bremer Wolle ( minus 2 ) und Zellstoff Waldhof ( minus
VA % ) zu erwähnen . Für Schiffahrtsaktien kamen anfangs
keine Notierungen zustande . Am variablen Rentenmarkt
erhöhten Altbesitz ihren Stand erneut um 30 Pfg . aus 130,70 .
38er Reichsschuldbuchforderungen bröckelten um % % ab . Von
Valuten blieben Pfund und Schweizer Franken mit 12,42
bzw . 57,55 unverändert , Franken 8,44 % , Gulden 137,49 ,
Dollar 2,474 . Tagesgeld 2 % bis 2 % % .

Frankfurt a . M „ 9 . Nov . ( Drahtmeldung .) Tendenz :

Überwiegend schwächer . Die Tendenz am Aktien¬
markt gestaltete sich auch heute wieder überwiegend schwächer .
Nachfrage der Vankenkundschaft lag nur noch in geringem
Umfange und nur für einzelne Spezialwerte vor , während
die Publikumskreise sich weiter zurückhielten . Auch der be¬

rufsmäßige Handel blieb sehr abwartend und stellte eher
noch etwas Ware zur Verfügung . Zu den ersten Notierungen
ergaben sich überwiegend Rückgänge von durchschnittlich 1 % .
Stärker rückläufig waren AG . für Verkehr mit 126 %

( 128 % ) , Zellstoff Waldhof mit 144 % ( 146 % ) , und Deutsche
Erdöl mit minus 1 % % . Andererseits befestigte sich Gesfürel
auf 145 % ( 144 ) und Berger Tiefbau auf 144 % ( 143 % ) . An
den übrigen Marktgebieten stellten sich Rückgänge ein .
Interesse verblieb für Anleihestockwerte im Zusammenhang
mit der bald bevorstehenden Regelung , Reichsbank 208 %
bis % ( 208 ) . Am Rentenmarkt erreicht die Reichsaltbesitz¬
anleihe einen neuen Höchststand bei größeren Umsätzen mit
130 % ( 130 % ) . Kommunalumschuldung mit 94,75 und Reichs -

bahn - VA . mit 129 % lagen unverändert . Tagesgeld 2 % % .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 8. November . DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

6. Nov 1937 8. Nov . 1937

Steuergutscheine .

Geld Briet Geld Bnei
Aegypten . . . . . 1 ägypt £ 12 .677 12 .705 12 .735 12 .735
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso 0 .734 0 . 738 0 . 737 0 741
Belgien . . . . . . . 100 Belga 42 .17 42 .25 42 .20 42 28
Brasilien . . . . . . . . 1 Milr . 0 . 136 0 . 138 0 . 136 0 . 138
Bulgarien . . . . . . 100 Leva 3 . 047 3 . 053 3 . 047 3 . 053
Dänemark . . . . . 100 Kronen 55 .25 55 .37 55 38 55 .30
Danzig . . . . . . 100 Gulden 47 .00 47 10 47 .00 47 10
England . . . . . 1 £ Sterling 12 .375 12 .405 12 405 12 .435
Estland . . . . . 100 estn . Kr . 67 .93 68 . 07 67 .93 68 . 07
Finnland . . . . . 100 finn . M. 5 .47 5 .48 5 .465 5 .495
Frankreich . . . . . . 100 Fr . 8 .412 8 .428 8 .392 8 .448
Griechenland . . 100 Drachmen ü .3t >3 2 .357 2 .433 2 .357
Holland . . . . . . 100 Gulden 136 .92 137 20 137 29 137 57
Iran (Teheran ) . . . 100 Rials 15 .37 15 .41 15 .40 15 44
Island . . . . . 100 Island . Kr . 55 . 31 55 .43 55 .44 55 .56
Italien . . . . . . . 100 Lire 13 . 09 13 .11 13 .09 13 . 11
Japan ..... . . . . 1 Yen 0 . 720 0 .722 0 722 0 .724
Jugoslawien . . . . 100 Dinar 5 . 694 5 .706 5 .694 5 .706

2 .478 2 .482 2 .475 2 . 479
Lettland . . . . . . . XX) Ws 48 .90 49 .00 48 .90 49 .00
Litauen . . . . • . . 100 Litas 41 . 94 42 .02 41 .94 42 . 02
Norwegen . . . . . 100 Kronen 62 . 19 62 .31 62 .34 62 .46
Oesterreich . . • 100 Schilling 48 . 95 49 .05 48 . 95 49 . 05
Polen ..... . . . 100 Zloty 47 .00 47 .10 47 00 47 .10
Portugal . . . . 11 .245 11 .265 11 27 11 .29
Rumänien . , . . . 100 Lei
Schweden . . . • . 100 Kronen 63 .80 63 .92 63 .96 64 .08
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr . 57 .49 57 .61 57 .49 57 .61
Spanien . . . . . . . 100 Pes . 15 .48 15 52 15 .48 15 .52
Tschechoslowakei . 100 Kronen 8 .661 8 .679 8 . 651 8 .669Türkei ..... . . . 1 türk . £ 1 .978 1 .982 1 . 978 1 . 982
Ungarn . . . . . . 100 Pengö _ _ —- — _ _
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso 1 .409 1 .411 1 .409 1 .411
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .476 2 .480 2 .473 2 .477

1934
6. 11. 37

103 .75
8. 11.37

....... 1937
6. 11. 37 8. 11.37

1935 107 .75 —.— ....... 1938 115 88 115 .75
1936 — Verrechn .-Kurs . — —.—

Kursbericht des Wiesbadener Tagblalls .

Rhein - Main - Börse

SSSascbinen 115 . 50 116 .50

1156 :50 ^ 8 25

6. 11.37 6. 11.37

Banken
A D Kreditanstalt 101 .75 101 .63
D . Eff - U.W .-Bank 84 .75 84 .75
Frankf . Hyp .-Bank 118 .75 118 .75
Pfalz . Hyp .-Bank . 107 .— 107 .07
Reichsbank . . . 206 .75
Rhein . Hyp .-Bank 153 .75 153 .75

Verk . - Untern .
Hapag .....
Nordlloyd . . ./ .

80 .—
82 .50

80 .—
82 . 50

Industrie
Aschaffenb . A.-Br . __ —

Zellstoff . . 140 .- 141 —
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bemberg . . . .
Brown ,Boveri & Co.

100 .-

139 ?75

120
*
50

100 —

138 5̂0
130 .—
121 .25

Cement Heidelberg 165 .— 165 .25
Chem . Albert . . . 133 — 133
Daimler -Benz . . . 135 . 13 134 .75
Deutsch Erdöl . . 142 .— 142 . 50

255 —
Dtsch .Gold u .Silber 255 .—
Deutsch . Linoleum
Elektr . Liefer .-Gtg .

160 .50
130 .— 128 8̂8

Kiekt .Licht u .Kraft - .—
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen 115

*
50 116

*
50

6. 11.37 8. 11. 37

Feinmechan .J etter . — _— 102 . 88
Felten &Guilleaume 132 — 132 . 50
Goldschmidt Th . . 140 — 139 .50
Grün & Bilfinger . — —
Hanfwerke Füssen — ——
Harpener . . . . 173 . 50 173 .—
Hindr . Auffermann 153 — ———
Hochtief ..... 153 .75 154 .—
Holzmann , Phil . . 149 . 50 150 .—
Ilse Bergbau . . .
Junghans Gebt . . 126 — 125 .50
Kalichemie . . . 159 . 25
Kali Aschersleben . 116 .- 115 . 88
Klein , Schanzl .&B . 144 — 144 -
Knorr Heilbronn . 245 .- 245 —
Konserven Braun . 88 .— 88 .—
Lahmeyer & Co. . 126 . 25 126 . 75
Laurahütte . . . 19 . 63
Lechwerke . . . . 112 .50 113 . 50
LindeEismaschinen 168 — 168 —
Lokom . Krauß . . 135 .— 134 .50
Mainkraftwerke . 95 .— 95 —
Mainzer Aktien -Br . 81 .50 81 . 50
Mannesmann . . 116 .25 116 .25
MansfelderBergbau ————
Metallgesellschaft . 146 50 145 . 50
Miag Mühlenb . . . — 1 ' — .—
Moenus 118 .75 121 .50
Motoren Darmstadt 118 — 118 —
Neckarw . Eßlingen 118 .50 118 . 50
Nordw . Kraft — —
Park -u .Burgerbräu 125 .25 125 25
Rh .Braunk . u . Brik . — —- 231 50
Rhein . Metallwaren 144 .25 142 50
Rhein . Stahlwerke 145 — 145 -
Riebeck Montan . 110 .50 110 —
Rütgerswerke . . . 145 .50 145 . 50
Salzdetfurth . . .

6. 11,37 8. 11.37

Schöffarhof - Bindg . 195 — 197 50
Schramm Lack . . 123 .50 124 —
Schriftgiefi .Stempel 110 50 110 .50
Schuckert & Co . . — 165 —
Siemens & Halske . ——— —.—
Siemens -Reininger —
Süddeutsch . Zucker 200 50 200 .50
Tellus Bergbau . . —.— —.—
Thüring .Lief .Gotha —- — —,—
Ver .Dtsch . Oelfabr . 139 — ।138 50
Ver . Stahlwerke . . 113 .37 113 .13
Ver . Ultramarin . . 137 - 138 —
Voigt & Häffner —.—
Westeregeln Alk . . 114 - 115 .88
Zellstoff Waldhof . 147 .50 147 —

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

, , , , Vers . 267 —̂ —.—

Mannheimer Vers . .

Renten
5°/eReichsanl . v . 27 101 .63 101 .63
y/,e/e Yonganleihe . 105 .13 105 -
Anl . -ÄusL (Altbes . ; 130 25 130 .10
4°/0Schutzgebiet . 13 11 .75 11 .75
4l/ »°/oWiesb .St .v .28 98 .50 98 50
41/, °'/o Pr .L .Pfbr . 19 _ _
41/, •/. . „ 10 —.— —.—
47// . „ 21
47,7 « , , Kom 2L

—.—
99 —

47 . 7 . „ b
47 »7 .N .Lb .Gold 1

09 .—
100 .- 100 -

4*/, */ ..... 2 100 - 100 .-

6. 11.37 8. 11.37

Lb .Gold 3 100 .— 100 .—
„ 8, S, 10 100 — 100 .—
,. .. 11 100 — 100 .—

4*/,=/. .. ., 6,7 100 — 100 —
4' ,V/„ „ 12, 13 —_ — — —
47 ."/. „ ., 4-5 100 — 100 —
57,7 . „ , . U

, ,G .-Kom .l
102 . 13 102 . 13

477' /. 99 .— 99 —
47 .7 . „ „ 5

„ 6,7,8
99 — 99 . —

47,7 . 99 .— 99 .—
47, °/. ,. „ 2 99 .— 99 —
47, °/. ,,9,10 99 .— 99 .—
47 .7 . „ 3 99 — 99 .—
D . Kom . Sam . Anl . 133 90 133 .75

do . ohne Ausl . 46 . 50 46 .50
L G. Farben -Bonds 130 — 130 .50

Berliner Börse
Banken j
Bank f. Brauindust . 136 .—
Berliner Hdls .-Ges . 133 . — 133 —

117 75
122 —

13 .75
208 —

Com.- u.Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .

117 .75
122 —
113 .75
206 .75

Verk . -Untern .
AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u .Krftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag .....
Nordlloyd . . .

27 .63
148 .25
129 25

80 75
82 .50

127 . 88
149 —
129 .25

79 .50
81 . 50

Industrie
Akkumulatoren . 224 .— 224 .50

6. 11. 37 8. 11 .37

AEG .Stammaktien 118 75 117 50
Aschaffenbg . Zellst . 139 .50 139 .75
Augsburg Nbg .-M. 135 - 1 o4, —
Bayer . Motoren -W . 147 75 147 —
Bemberg . . . . 139 50 <38 .—
J . Berger , Tiefbau 144 .75 144 —
Berliner Maschinen 143 — 139 -
Braunk . u . Briketts 209 .75
Bremer Wollkäm . . 169 .25 169 -
Buderus . . . . 121 63 120 .25
Charl . Wasserw . . 116 .50 116 . 50
Chem . Heyden . . 149 .75 147 .75
Conti -Gummi . . 188 .50 189 —
Daimler -Benz . . . 134 .63 134 .25
Demag . . . . . . 143 .75 142 .50
Dt . Atl .-Telegr . . . 118 .25
Dt . Cont . Gas . . . 118 — 117 75
Deutsche Erdöl . . 142 .75 142 —
Dt . Linoleum . . 160 . 13 160 .—
Dt . Tel . u . Kabel . 141 —
Dt . Eisenhandel . . 146 25 145 .50
Deutsche Waffen . 185 .— 183 .2b
Dortm . Union Br . . - --
Dynamit -Nobel . . 84 .— 83 . 63
Eintracht Braun . 182 .—
Elektr . Lief .-Ges . . 129 .—
Elekt .Licht u .Kraft 151 — 149 .75
I . G . Farbenindust . 156 .50 155 88
Feldmühle . . . 136 — 136 —
Felten &Guilleaume 133 . 50 132 —
Gesfürel . . . . 145 .75 144 .75
Goldschmidt , Th . . 139 .— 139 —
Hamburg . Elektr . . 147 .75 148 .75
Harburg Gummi . 176 —
Harpener . . . . 174 .— 173 .37
Hoesch ..... 124 .75 124 .75
Hotelbetr .-Ges . 85 .37 84 .75
Use Bergbau . . . 158 .75 158 . 50

6. 11.37 8. 11.37
Ilse Genussch . . . 135 .50 135 .25Kahchemie . . . 160 —
Kali Aschersleben .
Klöcknerwerke . . 121 .25 121

26

Koksw . Oberschi . . 155 25 1t >4 50
Lahmeyer & Co. . . 1c6 .75 126 .88Laurahütte . .
Leopoldgrube . . 127 -
Mannesmann . . . 116 .37 H6 . 13
Mansfeld . Bergbau 154 .75 154 .50
Maximilianhütte . 195 .—
Metallgesellschaft . 146 —
Niederlaus . Kohle . 182Orenstein & Koppel »08 .— >v7 . 63Rh . Braunk . u B̂rik _ _ 233
„ Elektr . Mannh . 128 .50 126 .25
„ Stahlwerke . . 145 50 144 88-Westf . Elektr . 129 .25 128 .13

Rütgerswerke . . . 145 - 146 .50
Sachsenwerk . . . _
Salzdetfurth . . 161 .25 ___
Schles .Elekt . u.Gas 139 .50 138 .—Schubert & Salzer . 154 .- 153 .—Schuckert & Co. . 165 .— 165 .25Siemens & Halske . 204 . 50 202 .75
Stöhr , Kammgarn 137 — 136 —
Stollberger Zink . 94 .— 92 .75
Thüringer Gas . 139 — 13SL —
Ver . Stahlwerke . . 113 .50 113 .—Vogel Tel .-Draht . 142 — 141 .—Wasser Gelsenkirch ; 170 . 13
Westd . Kaufhof . 56 .75 56 75
Westeregeln Alk. . 115 .25 115 .37
Zellstou Waldhof 147 .13 146 .75

Kolonial
Otavi -Minen , . . 2 » .- 8M6
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